
Konstituierende Sitzung des Gemeinderats am 24.07.2024 
Am 24. Juli 2024 fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderats statt. Diese Sitzung markierte die letzte Amtshandlung der  
bisherigen Gemeinderäte, die das Nichtvorliegen von Hindernisgründen feststellten, bevor Bürgermeister Patrick Söndgen die  
Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Mitglieder des Gemeinderats vornehmen konnte. 
  
Mit der Verpflichtung der neu- und wiedergewählten Mitglieder des Gemeinderats beginnt nun eine neue Amtsperiode, in der die 
Gemeinde gemeinsam mit frischem Elan und neuen Ideen voranschreiten wird. 

  

Neues Gremium nach konstituierender Sitzung am 24.07.2024, mit neuen Gemeinderäten 

v. links n. recht, v. hinten n. vorne: 
Hubert Bröhm, Alexander Schupp, Franz Zwisler, Frank Sauter, Jürgen Geßler, David Martin, Bürgermeister Patrick Söndgen, Ines 
Jensch, Gerda Buchmann, Brigitte Huber, Rudolf Stör, Anke Höfeld, Tobias Kohr, Marko Biesenberger, Christian Brugger 

	�  Foto/Bildquelle: 
	�  A. Woblick 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im Inter-
net unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 3. August  und Sonntag, 4. August 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch - Tel.: 0751/95884400 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Vogt - Tel. 07529 973411 (Nur für Kleintiere!) 
Samstag, 10. August  und Sonntag, 11. August 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570 
Samstag, 17. August  und Sonntag, 18. August 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Weingarten - Tel. 0751 44430 
Samstag, 24. August und Sonntag 25. August 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808 
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias (rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschränkung 
durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
reichle-nbhbodnegg@gmx.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817

Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

BOMO e.V. fährt 
Dienstag u. Freitag 8:30 – 13:30 Uhr, Donnerstag 12:30 -17:30 Uhr 
Anruf: Montag + Mittwoch 15:30 – 17:30 Uhr, Telefon: 920808
Mobilnummer 0151 47080387

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien 
Samstag, 3. August 2024, von 08:00 - 12:00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 24. August 2024 
Die Wertstoffannahme wird von der Blutreitergruppe durchgeführt. 

Grüngutannahme:  
Am Samstag,  27. Juli, 10. August, 24. August 2024 - vor dem  Feu-
erwehrhaus von 14:00 - 16:00 Uhr. 
Zusätzlich, jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr auf dem landwirt-
schaftlichen Anwesen Deuringer (Liebenhoferstr. 8, 88287 Grünkraut, 
Zufahrt gegenüber vom Edekamarkt).  

Leerung der Papiertonne: 
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann hier her-
untergeladen werden: 
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/
WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&In-
FrameMode=FALSE
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Im Namen der Gemeindeverwaltung dankte Bürgermeister Söndgen den scheidenden Gemeinderäten herzlich für ihre konstruktive 
Zusammenarbeit. Er hob einige bedeutende Maßnahmen hervor, die in der Vergangenheit von den Gemeinderäten mitgetragen und 
maßgeblich gestaltet wurden.

Dazu zählen u.a.:
•	 Die Schaffung von neuen Betreuungsplätzen im U3- und Ü3-Bereich
•	 Die Errichtung einer Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkunft
•	 Diverse Änderungen in den Bebauungsplänen
•	 Die Weiterentwicklung der Kläranlage
•	 Die vertiefende interkommunale Zusammenarbeit durch die Zusammenlegung der Bauhöfe von Grünkraut und Bodnegg

Bürgermeister Söndgen betonte, dass diese und viele weitere Initiativen ohne das Engagement und die tatkräftige Unterstützung der 
scheidenden Gemeinderäte nicht möglich gewesen wären.
Die Gemeindeverwaltung und die Bürger danken ihnen für ihren unermüdlichen Einsatz und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Gemeinderat vor der Kommunalwahl am 9. Juni 2024 – v. links n. recht, v. oben n. unten:

Daniel Huber, Frank Sauter, Hubert Bröhm, David Martin, Jürgen Geßler, Daniel Stier, Wolfgang Legner, Lukas Hirscher, Franz Zwisler, 
Rudolf Stör, Gerda Buchmann, Rudolf Blöchl, Christian Brugger,
Bürgermeister Söndgen, Eugen Abler
	�  Foto/Bildquelle:  
	�  A. Woblick 
  
Ebenfalls nutzte Bürgermeister Söndgen die Gelegenheit, die Auszeichnungen des Gemeindetags Baden-Württemberg für Jubiläen 
in der Zugehörigkeit zum Gemeinderat zu verleihen.

Geehrt wurden:
•	 Hubert Bröhm für 30 Jahre (wiedergewähltes Mitglied)
•	 Rudolf Stör für 10 Jahre (wiedergewähltes Mitglied)

                   
         Hubert Bröhm           Rudolf Stör
        

                 

  

Hubert Bröhm 	 Rudolf Stör
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Geehrt und verabschiedet wurden:
•	 Eugen Abler für 49 Jahre
•	 Rudolf Blöchl für 40 Jahre
•	 Daniel Huber für 10 Jahre
•	 Wolfgang Legner für 10 Jahre

                   

        

                 

  

Eugen Abler 	 Rudolf Blöchl 	 Daniel Huber

                   

        

                 

  
Wolfgang Legner

Verabschiedet wurden:
•	 Daniel Stier (2019-2024)
•	 Lukas Hirscher (2021-2024)

        
Daniel Stier 	 Lukas Hirscher

� Foto/Bildquelle: 
� A.Woblick

Ihre Gemeindeverwaltung
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Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-34 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 29.08.2024
Redaktionsschluss: 26.08.2024, 21:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 

Amtliche
Bekanntmachungen

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 24.07.2024 
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Unter-
punkt Gemeinderat, Unterlagen/Termine 
  
1. Feststellung des Nichtvorliegens von Hinderungsgrün-
den sowie Ehrung und Verabschiedung von Gemeinderäten 
Die Wahl des Gemeinderats der Gemeinde Bodnegg vom 
09.06.2024 wurde vom Landratsamt Ravensburg, Kommu-
nalamt mit Wahlprüfbescheid vom 27.06.2024 für rechtsgültig 
erklärt. Hinderungsgründe gemäß § 29 Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) wurden von keinem der gewählten 
Gemeinderäte vorgebracht und waren auch aus Sicht der Ver-
waltung nicht ersichtlich. Formal musste der bisherige Gemein-
derat darüber Beschluss fassen, ob Hinderungsgründe vorliegen. 
Es wurde durch Beschluss festgestellt, dass bei den nach dem 
Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 09.06.2024 keine Hinde-
rungsgründe gemäß § 29 GemO vorliegen. 
Im Anschluss an den Beschluss wurden die wiedergewählten 
und die ausscheiden Gemeinderäte für unterschiedlich lange 
Zugehörigkeit im Gremium geehrt. Neben einer Dankesurkunde 
wurden auch die Auszeichnungen des Gemeindetags vom Bür-
germeister überreicht. 
  
2. Verpflichtung der neu gewählten Mitglieder des Gemein-
derats 
Die Wahl des Gemeinderats der Gemeinde Bodnegg vom 
09.06.2024 wurde vom Landratsamt Ravensburg, Kommunalamt 
mit Wahlprüfbescheid vom 27.06.2024 für rechtsgültig erklärt. 
Gemäß § 32 Abs. 1 Satz 2 GemO verpflichtet der Bürgermeis-
ter die Gemeinderäte in der ersten Sitzung öffentlich auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten. Nachdem die Eides-
formel vom Bürgermeister vorgelesen und von den Mitgliedern 
des Gemeinderats nachgesprochen wurde, wurde der Formalakt 
durch Handschlag und Unterschrift vollendet. 
  
3. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 
Gemäß § 48 Abs. 1 GemO bestellt bei Gemeinden ohne Beige-
ordneten (Gemeinden < 10.000 EW) der Gemeinderat aus seiner 
Mitte einen oder mehrere Stellvertreter des Bürgermeisters. Die 
Stellvertreter müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben. Die 
Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle der Verhinderung des 
Bürgermeisters. Sie sind nach jeder Wahl der Gemeinderäte neu 
zu bestellen und werden in der Reihenfolge der Stellvertretung je 
in einem besonderen Wahlgang gewählt. Die Zahl der Stellvertre-
ter wird durch einfachen Beschluss und nicht durch die Haupt-
satzung festgelegt. Der Gemeinderat beschloss 2 Stellvertreter 
des Bürgermeisters zu bestellen. Im Anschluss an den Beschluss 
folgten die Wahlgänge. Im Wahlgang zur 1. Stellvertretung des 

Bürgermeisters wurde Gemeinderätin Gerda Buchmann gewählt, 
welche die Wahl annahm. Im Wahlgang zur 2. Stellvertretung des 
Bürgermeisters wurde Gemeinderat David Martin gewählt, wel-
cher die Wahl ebenfalls annahm. 
  
4. Wahl der Vertreter und deren Stellvertreter in die Verbands-
versammlung des GVV Gullen 
Gemäß § 4 Abs. 2 der Verbandsatzung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Gullen (GVV Gullen) besteht die Verbandsver-
sammlung aus den Bürgermeistern der Mitgliedsgemeinden 
(Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Waldburg) und je zwei weiteren 
Vertretern. Anders als bei der Wahl zu den Stellvertretern des 
Bürgermeisters, durften die Gemeinderäte auf eine geheime Wahl 
verzichten und eine Bewerberliste durch Vorschläge und Eini-
gung erarbeiten. 
Durch Einigung wurden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen 
und im Anschluss durch Beschluss entsendet. 
  
Ordentliche Vertreter 
Gemeinderat Frank Sauter 
Gemeinderätin Brigitte Huber 
  
Stellvertreter 
Gemeinderat Jürgen Geßler 
Gemeinderat Marko Biesenberger 
  
5. Wahl der Vertreter und dessen Stellvertreter in die Ver-
bandsversammlung des ZV Haslach-Wasserversorgung 
Organe des Verbands Haslach-Wasserversorgung sind die Ver-
bandsversammlung und der Verbandsvorsitzende. Der Verbands-
versammlung gehören kraft ihres Amtes die Bürgermeister, bzw. 
Oberbürgermeister der Verbandsgemeinden an. Übersteigt die 
Zahl der Anschlussnehmer in den Verbandsgemeinden die Zahl 
„400“, entsenden diese für jeweils 400 Anschlussnehmer einen 
weiteren Vertreter in die Verbandsversammlung. 
Durch Einigung wurden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen 
und im Anschluss durch Beschluss entsendet. 
  
Ordentliche Vertreter 
Gemeinderat Hubert Bröhm 
Gemeinderat Franz Zwisler 
  
Stellvertreter 
Gemeinderat Alexander Schupp 
Gemeinderat Christian Brugger 
  
6. Wahl des Vertreters und dessen Stellvertreters in die Mit-
gliederversammlung der Musikschule Ravensburg e. V 
Die Gemeinde Bodnegg ist Mitglied der Musikschule Ravensburg 
e.V. Organe des Trägervereins der Musikschule sind 
- die Mitgliederversammlung und 
- der Vorstand 
Die Gemeinde Bodnegg entsendet neben dem Bürgermeister 
einen weiteren Vertreter in die Mitgliederversammlung der Musik-
schule Ravensburg. 
Durch Einigung wurden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen 
und im Anschluss durch Beschluss entsendet. 
  
Ordentliche Vertreter 
Gemeinderätin Ines Jensch 
  
Stellvertreter 
Gemeinderätin Dr. Anke Höfeld 
  
7. Wahl der Vertreter und Stellvertreter in den gemeinsamen 
Kindergartenausschuss 
Die Gemeinde Bodnegg bildet einen Kindergartenausschuss. Der 
Kindergartenausschuss resultiert aus den vertraglichen Statuten 
über den Betrieb zwischen der bürgerlichen Gemeinde, mit den 
Trägern. Der Bürgermeister wies darauf hin, dass derzeit geprüft 
wird, in welcher Zusammensetzung der Kindergartenausschuss 
zusammentritt, da die Verträge mit den Trägern zwar einen Kin-
dergartenausschuss, als auch bspw. eine „Trägerrunde“ vorse-
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hen, jedoch nicht einheitlich sind. Im konkludenten Handeln wurde 
nach Zeichnung eines neuen Trägervertrags mit einem ebenfalls 
neuen Träger (Bodnegg hat nunmehr 3 Träger), auch deren Ver-
treter in eine gemeinsame Ausschusssitzung eingeladen um über-
greifend Transparenz zu wahren und abgestimmt bei Themen wie 
Elternbeiträge oder Öffnungszeiten vorzugehen. Die Verwaltung 
wies darauf hin, dass richtigerweise dies noch in einer Zusatzver-
einbarung festgehalten werden müsste, sodass auch formell alle 
Träger (gleichberechtigt in Stimmgewicht und Einfluss) in einem 
gemeinsamen Gremium vertreten sind bzw. Dreifachstrukturen 
vermieden werden oder im Umkehrschluss 3 separate und von-
einander getrennte Gremien mit jeweils der Gemeinde Bodnegg 
zusammenkommen müsste. Der „Kindergartenausschuss“ zum 
einen, und die Trägerrunden (zwischen und mit allen Trägern). 
Die Intention der Gleichberechtigung ist deshalb aus Sicht der 
Verwaltung entscheidend, da in allen Verträgen die Abstimmung 
oder Zustimmung von bspw. Öffnungszeiten/Schließzeiten oder 
Elternbeiträgen mit der Gemeinde Bodnegg geregelt ist. Würde 
man hier mit unterschiedlichen Trägern unterschiedliche Ver-
handlungsergebnisse erzielen, wäre das aus Sicht der Verwal-
tung nicht zielführend. 
Die Gemeindeverwaltung wartet derzeit noch auf Antwort von Ver-
tragspartnern, um eine entsprechende Vereinbarung zu zeichnen 
oder eben Mitglieder des Gemeinderats für eine Trägerrunde mit 
den jeweiligen Vertragspartnern zu bestimmen. 
Bis der Gemeindeverwaltung entsprechende Antworten einge-
gangen sind, wurde zunächst der Kindergartenausschuss in tra-
ditioneller Weise besetzt. 
Durch Einigung wurden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen 
und im Anschluss durch Beschluss entsendet. 
  
Ordentliche Vertreter 
Gemeinderätin Dr. Anke Höfeld 
Gemeinderat Tobias Kohr 
  
Stellvertreter 
Gemeinderat Alexander Schupp 
Gemeinderat David Martin 
  
8. Wahl der Vertreter und eines Stellvertreters in den gemein-
samen Bauhofausschuss 
Im Sommer 2020 haben die Gemeinden Bodnegg und Grünkraut 
der interkommunalen Zusammenarbeit durch die Bildung eines 
gemeinsamen Bauhofs zugestimmt. Grundlage der Zusammen-
arbeit ist eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung. Die Aufgaben 
wurden auf dieser Grundlage an die Gemeinde Grünkraut über-
tragen. Um der Gemeinde Bodnegg Mitwirkungsrechte einzuräu-
men, wurde ein gemeinsamer beratender Ausschuss gebildet. 
Mitglieder des gemeinsamen Ausschusses sind zwei Vertreter 
des Gemeinderats der Gemeinde Bodnegg sowie zwei Vertreter 
des Gemeinderats der Gemeinde Grünkraut, die beiden Bürger-
meister, der Bauhofleiter und jeweils ein Vertreter aus den bei-
den Gemeindeverwaltungen. 
Durch Einigung wurden folgende Gemeinderäte vorgeschlagen 
und im Anschluss durch Beschluss entsendet. 
  
Ordentliche Vertreter 
Gemeinderat Christian Brugger 
Gemeinderat Hubert Bröhm 
  
Stellvertreter 
Gemeinderat David Martin 
  
9. Fortschreibung der Elternbeiträge für die Kindergartenein-
richtungen der Gemeinde Bodnegg 
Die Vertreter des Städtetags, Gemeindetags und der Kirchen-
leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Würt-
temberg haben sich auf die Erhöhung der Elternbeiträge für die 
Kindergartenjahre 2024/2025 & 2025/2026 verständigt. Die Finan-
zierung der Angebote in der Frühkindlichen Bildung sieht eine 
Kostenverteilung auf verschiedene Kostenträger vor; sie setzt 
sich zusammen aus Mitteln des Bundes, des Landes und der 
Kommunen, der Kirchen oder andere freier Träger sowie aus 
Elternbeiträgen. Die Kostensteigerung werden in den kommen-

den Jahren wieder entsprechend anteilig auf die Kostenträger 
verteilt. Hierdurch erfolgt auch eine erforderliche Anpassung der 
Empfehlungen der Elternbeiträge, die neben den unterschiedli-
chen Anforderungen an die Finanzierung auch die Belastung der 
privaten Haushalte im Blick behält. Die Vertreter des Städtetags, 
Gemeindetags und der Kirchenleitungen empfehlen für das Kin-
dergartenjahr 2024/2025 eine Erhöhung um 7,5 bzw. für das Jahr 
2025/2026 eine Erhöhung um 7,3 %. Die Erhöhung in diesen bei-
den Jahren enthielt neben den allgemeinen Kostensteigerungen 
rückwirkend die tariflichen Kostensteigerungen. Mit der Empfeh-
lung bis 2026 werden die Erhöhungen auf zwei Jahre verteilt. In 
Bodnegg werden die Beiträge in 2 Gremien verabschiedet. Zum 
einen im Kirchengemeinderat, als kirchlich politisches Organ der 
Kirchengemeinde (Träger), und im Gemeinderat, als Hauptorgan 
der Gemeinde Bodnegg. Der Gemeinderatsbeschluss entfaltet 
jedoch auch Wirkung für andere Träger. Die Verwaltung emp-
fahl, wie auch in den Jahren zuvor, dem Vorschlag der Fachver-
bände zu folgen. Ebenfalls unterrichtete die Verwaltung darüber, 
dass die Gemeindeverwaltung am Tage der Gemeinderatsitzung 
darüber informiert wurde, dass Personalengpässe beim Träger 
des Kindergarten St. Martinus zu einer Kürzung der Betreuungs-
zeiten führen. Die Betreuungszeit am Freitag muss daher um  
90 Minuten, von 14.30 Uhr auf 13.00 Uhr, reduziert werden. Diese 
Verkürzung ist jedoch zustimmungspflichtig. Der Gemeinderat 
erteilte seine Zustimmung, jedoch wurde von Seiten der Verwal-
tung und des Gemeinderats darauf hingewiesen, dass man mit 
der Verwaltungseinheit des Trägers ins Gespräch gehe, um Per-
sonalengpässe und deren Folgen für die Öffnungszeiten frühzei-
tiger zu antizipieren. 
  
10. Ausschreibung der Leistungsphasen 1 und 2 für den Rad-
wegelückenschluss Sigmarshofen Rosenharz 
Das Land Baden-Württemberg und die Gemeinde Bodnegg haben 
mit der Planungsvereinbarung vom 06. Mai 2024, den Startschuss 
zum Radweglückenschluss zwischen Sigmarshofen und Rosen-
harz gegeben. Gemäß Vereinbarung wird von der Gemeinde Bod-
negg die Federführung der Planungsleistungen übernommen. 
Das Land Baden-Württemberg übernimmt die Federführung bei 
der Baudurchführung. In Absprache mit dem für uns zuständi-
gen Regierungspräsidium, schreiben wir die Leistungsphasen 
sukzessive aus. Begonnen wird mit den Leistungsphasen 1 und 
2 nach Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI). 
Am Ende der Leistungsphase 2, kann das Land BW die Entschei-
dung über den Variantenverlauf treffen. Der Gemeinderat stimmte 
einer Ausschreibung zu.
 

Fälligkeit Gemeindesteuern  
zum 15. August 2024 
Am 15. August 2024 wird die 3. Rate der Grundsteuer sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig. Für Steu-
erpflichtige, die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden 
die Beträge am Fälligkeitstag vom Konto abgebucht. Steu-
erpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, 
werden gebeten den Fälligkeitstermin einzuhalten. Selbstver-
ständlich können Sie uns auch ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilen. Bei Zahlungsverzug ist die Gemeinde zur Erhebung 
von Säumniszuschlägen und Mahngebühren verpflichtet. 
  
Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne bei Frau Stau-
ber (07520) 9208–25 melden. 

UU     

        
              

                
              

                    
        

              
            

  

              
            

                  

  

  

 

 

Urlaub geplant? 
An die Ausweise gedacht?!!! 
Kinderreisepässe werden nicht mehr 
verlängert oder ausgestellt! 
Bei Reisen innerhalb der EU braucht  
jedes Familienmitglied einen Perso-
nalausweis, ausserhalb der EU einen 

Reisepass. (Diese dauern zur Zeit bis zu 8 Wochen Bearbeitungs-
gebühr bei der Bundesdruckerei in Berlin) 
Bitte daher rechtzeitig die Gültigkeit von Ausweisdokumenten 
sowie Einreisebestimmungen des Urlaubslandes prüfen (unter 
www.auswaertiges-amt.de). 
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Bitte immer zur Antragstellung beim Bürgerbüro persönlich 
erscheinen und 1 biometrietaugliches Foto, mitbringen. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an ihr Bürgerbüro!
 

Bekanntmachung über die  
Durchführung des Volksbegehrens 

„Landtag verkleinern“ über das 
„Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes“ 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag ver-
kleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahlge-
setzes“ durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 

  
1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 2024 

beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeit-
raums von sechs Monaten, also bis  Dienstag, 11. Feb-
ruar 2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens 
oder deren Beauftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur 
Unterstützung des Volksbegehrens einzutragen. 

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungül-
tig. Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Ein-
tragungsrechts spätestens bis Dienstag, 11. Februar 2025 
bei der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende 
Person ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) 
oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht. 

2.	 Bei der amtlichen Sammlung  werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate und 

	 startet am Mittwoch, 11. September 2024 und endet am 
Dienstag, 10. Dezember 2024. 

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Bodnegg 
	 wird in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 
	 im Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 10, Dorfstraße 18,  

88285 Bodnegg 
	 zu folgenden Öffnungszeiten 
	 Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
	 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 
	 Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich. 
	 Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund 
der dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, 
dass die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, 
die den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben 
sich auf Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten 
daher zur Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass 
mitbringen. 

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung 

  	 -	 mindestens 16 Jahre alt sind, 
  	 -	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 

  	 -	� seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 
Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) 
haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und 

  	 -	� nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge 
Richterspruchs verloren haben. 

4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten. 

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und 
bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausge-
legt: 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
  
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz- 
entwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
  

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 (GBl. 
S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 
2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
1.	 § 1 wird wie folgt geändert: 
	 a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt. 
	 b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt. 
2.	 In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch die 

Zahl „68“ ersetzt. 
3.	 In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 38“ 

ersetzt. 
4.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
  
Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 

  
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 

Landtag von Baden-Württemberg 
  

Nr.	 Name	 Gebiet
1	 Stuttgart I	� Die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, 

Hedelfingen, Möhringen, Plienin-
gen, Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, 
Stuttgart- Nord, Stuttgart-Süd, 
Stuttgart-West, Vaihingen

2	 Stuttgart II	� Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, 
Botnang, Feuerbach, Mühlhausen, 
Münster, Obertürkheim, Stamm-
heim, Stuttgart- Ost, Untertürkheim, 
Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3	 Böblingen	� Die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, 
Böblingen, Bondorf, Deckenpfronn, 
Ehningen, Gärtringen, Gäufelden, 
Grafenau, Herrenberg, Hildriz-
hausen, Holzgerlingen, Jettingen, 
Leonberg, Magstadt, Mötzingen, 
Nufringen, Renningen, Rutesheim, 
Schönaich, Sindelfingen, Weil der 
Stadt, Weil im Schönbuch

4	 Esslingen	� Die Gemeinden Aichwald, Alt-
bach, Baltmannsweiler, Deizisau, 
Denkendorf, Esslingen am Neckar, 
Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, 
Neuhausen auf den Fildern, Ost-
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fildern, Plochingen, Reichenbach 
an der Fils, Wendlingen am Neckar, 
Wernau (Neckar)

5	 Nürtingen	� Vom Landkreis Böblingen die Gemein-
den Steinenbronn, Waldenbuch

		�  vom Landkreis Esslingen die 
Gemeinden Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bissin-
gen an der Teck, Dettingen unter 
Teck, Erkenbrechtsweiler, Fil-
derstadt, Frickenhausen, Großbett-
lingen, Holzmaden, Kirchheim unter 
Teck, Kohlberg, Leinfelden-Echter-
dingen, Lenningen, Neckartailfin-
gen, Neckartenzlingen, Neidlingen, 
Neuffen, Notzingen, Nürtingen, 
Oberboihingen, Ohmden, Owen, 
Schlaitdorf, Unterensingen, Weil-
heim an der Teck, Wolfschlugen

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen
7	 Waiblingen	� Vom Rems-Murr-Kreis 
		�  die Gemeinden Alfdorf, Berglen, 

Fellbach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plüder-
hausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, 
Winnenden, Winterbach

8	 Ludwigsburg	 Vom Landkreis Böblingen 
		  die Gemeinde Weissach
		�  vom Landkreis Ludwigsburg 
		�  die Gemeinden Asperg, Ditzin-

gen, Eberdingen, Gerlingen, Hem-
mingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, 
Markgröningen, Möglingen, Ober-
riexingen, Remseck am Neckar, 
Schwieberdingen, Sersheim, Vai-
hingen an der Enz

9	 Neckar-Zaber	� Vom Landkreis Heilbronn 
		�  die Gemeinden Abstatt, Beilstein, 

Brackenheim, Cleebronn, Flein, 
Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am 
Neckar, Leingarten, Neckarwes-
theim, Nordheim, Pfaffenhofen, Tal-
heim,Untergruppenbach, Zaberfeld

		  vom Landkreis Ludwigsburg
		�  die Gemeinden Affalterbach, Ben-

ningen am Neckar, Besigheim, 
Bietigheim-Bissingen, Bönnig-
heim, Erdmannhausen, Erligheim, 
Freiberg am Neckar, Freudental, 
Gemmrigheim, Großbottwar, Hes-
sigheim, Ingersheim, Kirchheim 
am Neckar, Löchgau, Marbach am 
Neckar, Mundelsheim, Murr, Obers-
tenfeld, Pleidelsheim, Sachsen-
heim, Steinheim an der Murr, Tamm, 
Walheim

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn
		  vom Landkreis Heilbronn
		�  die Gemeinden Bad Friedrichs-

hall, Bad Rappenau, Bad Wimp-
fen, Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, 
Erlenbach, Gemmingen, Gundels-
heim, Hardthausen am Kocher, Itt-
lingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neude-
nau, Neuenstadt am Kocher, Ober-
sulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, 

Schwaigern, Siegelsbach, Unter-
eisesheim, Weinsberg, Widdern, 
Wüstenrot

11	 Schwäbisch Hall	 Hohenlohekreis
	 -Hohenlohe	 Landkreis Schwäbisch Hall
12	 Backnang-	 Vom Ostalbkreis
	 Schwäbisch Gmünd	� die Gemeinden Abtsgmünd, Bartho-

lomä, Böbingen an der Gmünd	
Rems, Durlangen, Eschach, Gög-
gingen, Gschwend, Heubach, 
Heuchlingen, Iggingen, Leinzell, 
Lorch, Mögglingen, Mutlangen, 
Obergröningen, Ruppertshofen, 
Schechingen, Schwäbisch Gmünd, 
Spraitbach, Täferrot, Waldstetten

		  vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Allmersbach im Tal, 

Althütte, Aspach, Auenwald, Back-
nang, Burgstetten, Großerlach, 
Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulz-
bach an der Murr, Weissach im Tal

13	 Aalen-Heidenheim	 Landkreis Heidenheim
		  vom Ostalbkreis
		�  die Gemeinden Aalen, Adelmannsfel-

den, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagst-
zell, Kirchheim am Ries, Lauchheim, 
Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stöd-
tlen, Tannhausen, Unterschneidheim, 
Westhausen, Wört

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe
15	 Karlsruhe-Land	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bretten, Dettenheim, 

Eggenstein- Leopoldshafen, Ettlin-
gen, Gondelsheim, Graben-Neu-
dorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürnbach, 
Linkenheim-Hochstetten, Malsch, 
Marxzell, Oberderdingen, Pfinztal, 
Rheinstetten, Stutensee, Sulzfeld, 
Waldbronn, Walzbachtal, Weingar-
ten (Baden), Zaisenhausen

16	 Rastatt	 Stadtkreis Baden-Baden 
		  Landkreis Rastatt
17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg
		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Dossenheim, Edin-

gen-Neckarhausen, Eppelheim, 
Heddesheim, Hemsbach, Hirsch-
berg an der Bergstraße, Ilvesheim, 
Ladenburg, Laudenbach, Schries-
heim, Weinheim

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim
19	 Odenwald- Tauber	 Main-Tauber-Kreis
		  Neckar-Odenwald-Kreis
20	 Rhein-Neckar	 Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Angelbachtal, 

Bammental, Dielheim, Eberbach, 
Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lob-
bach, Malsch, Mauer, Meckesheim, 
Mühlhausen, Neckarbischofsheim, 
Neckargemünd, Neidenstein, Nuß-
loch, Rauenberg, Reichartshau-
sen, Sandhausen, St. Leon-Rot, 
Schönau, Schönbrunn, Sinsheim, 
Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelms-
feld, Zuzenhausen
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21	 Bruchsal- Schwetzingen	Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bad Schönborn, 

Bruchsal, Forst, Hambrücken, Kar-
lsdorf-Neuthard, Kronau, Ober-
hausen- Rheinhausen, Östringen, 
Philippsburg, Ubstadt-Weiher, 
Waghäusel

		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Altlußheim, Brühl, 

Hockenheim, Ketsch, Neulußheim, 
Oftersheim, Plankstadt, Reilingen,-
Schwetzingen

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim
		  Enzkreis
23	 Calw	 Landkreis Calw
		  Landkreis Freudenstadt
24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg im Breisgau
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Au, Bötzingen, Boll-

schweil, Breisach am Rhein, Ebrin-
gen, Ehrenkirchen, Eichstetten am 
Kaiserstuhl, Gottenheim, Horben, 
Ihringen, March, Merdingen, Merz-
hausen, Pfaffenweiler, Schallstadt, 
Sölden, Umkirch, Vogtsburg im Kai-
serstuhl, Wittnau

25	 Lörrach-Müllheim	 Landkreis Lörrach
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Auggen, Bad Krozin-

gen, Badenweiler, Ballrechten-Dot-
tingen, Buggingen, Eschbach, 
Hartheim am Rhein, Heitersheim, 
Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Staufen im 
Breisgau, Sulzburg

26	 Emmendingen-Lahr	 Landkreis Emmendingen
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Ettenheim, Fischer-

bach, Friesenheim, Haslach im 
Kinzigtal, Hofstetten, Kappel-Gra-
fenhausen, Kippenheim, Lahr/
Schwarzwald, Mahlberg, Meißen-
heim, Mühlenbach, Ringsheim, 
Rust, Schuttertal, Schwanau, Seel-
bach, Steinach

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Achern, Appen-

weier, Bad Peterstal- Griesbach, 
Berghaupten, Biberach, Durbach, 
Gengenbach, Hohberg, Kappelro-
deck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neu-
ried, Nordrach, Oberharmersbach, 
Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, 
Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen 
im Schwarzwald, Renchen, Rhei-
nau, Sasbach, Sasbachwalden, 
Schutterwald, Seebach, Willstätt, 
Zell am Harmersbach

28	 Rottweil-Tuttlingen	 Landkreis Rottweil
		  Landkreis Tuttlingen
29	 Schwarzwald-Baar	 Schwarzwald-Baar-Kreis
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Gutach (Schwarz-

waldbahn), Hausach, Hornberg, 
Oberwolfach, Wolfach

30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz
31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald

		�  die Gemeinden Breitnau, Buchen-
bach, Eisenbach (Hochschwarzwald), 
Feldberg (Schwarzwald), Friedenwei-
ler, Glottertal, Gundelfingen, Heu-
weiler, Hinterzarten, Kirchzarten, 
Lenzkirch, Löffingen, Oberried, St. 
Märgen, St. Peter, Schluchsee, Ste-
gen, Titisee-Neustadt

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen
33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen 
		  vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden Bisingen, Burla-

dingen, Grosselfingen, Hechingen, 
Jungingen, Rangendingen

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm
		  Alb-Donau-Kreis
35	 Biberach	 Landkreis Biberach
		  vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, 

Bad Wurzach, Kißlegg
36	 Bodensee	 Bodenseekreis
		  vom Landkreis Sigmaringen
		�  die Gemeinden Herdwangen-Schö

nach, Illmensee, Pfullendorf, Wald
37	 Ravensburg	 vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Achberg, Altshau-

sen, Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, 
Bad Waldsee, Baienfurt, Baindt, 
Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, 
Ebenweiler, Ebersbach- Musbach, 
Eichstegen, Fleischwangen, Fron-
reute, Grünkraut, Guggenhausen, 
Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, 
Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, 
Unterwaldhausen, Vogt, Waldburg, 
Wangen im Allgäu, Weingarten, Wil-
helmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38	 Zollernalb- 	 vom Landkreis Sigmaringen
	 Sigmaringen	� die Gemeinden Bad Saulgau, 

Beuron, Bingen, Gammertingen, 
Herbertingen, Hettingen, Hohen-
tengen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Mengen, Meßkirch, 
Neufra, Ostrach, Sauldorf, Scheer, 
Schwenningen, Sigmaringen, Sig-
maringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt vom Zoller-
nalbkreis die Gemeinden Albstadt, 
Balingen, Bitz, Dautmergen, Dor-
mettingen, Dotternhausen, Geis-
lingen, Haigerloch, Hausen am 
Tann, Meßstetten, Nusplingen, 
Obernheim, Ratshausen, Rosen-
feld, Schömberg, Straßberg, Wei-
len unter den Rinnen, Winterlingen, 
Zimmern unter der Burg

Artikel 2 
Inkrafttreten 

  
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 
Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effizienzstei-
gerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur erheblichen Kos-
tenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass der Landtag durch 
das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht wird. Es ist möglich, dass 
statt der bisher 154 Mandate die Sitzanzahl auf über 200 anwächst.“ 
  
Bodnegg, den 01.08.2024 
gez. 
Patrick Söndgen 
Bürgermeister
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Messungen in der Gemeinde Bodnegg 

 

Datum Ort Geschwindigkeits-
begrenzung

Richtung Uhrzeit Anzahl 
Fahrzeuge

Spitze Anzahl 
Überschreitungen

15.07.2024 Rotheidlen 50 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Bodnegg

09:40 – 11:40 599 71 km/h 26

19.07.2024 Eggenberg 70 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Rotheidlen

11:15 – 14:15 1237 103 km/h 112

20.07.2024 Kofeld 50 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Bodnegg

09:40 – 12:00 922 69 km/h 14

 

Zweckverband Haslach Wasserversorgung 
Änderung der Wasserversorgungssatzung 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Bekanntmachung
zur Änderung der Wasserversorgungssatzung ab sofort auf 
unserer Homepage unter www.haslach-wasser.de verfüg-
bar ist.  Die Änderung betrifft §23 der Wasserversorgungssat-
zung. Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, um sich über 
die Neuerungen zu informieren.  
Ihr
Zweckverband Haslach Wasserversorgung

Die Gemeinde Bodnegg bietet zum 1. September 2024  
Stellen im 
  

Bundesfreiwilligendienst 
  
am Bildungszentrum Bodnegg und an der Lindenschule Bod-
negg an. 
Das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schulverbund aus 
Grund-, Werkreal- und Realschule mit etwa 680 Schülerin-
nen und Schüler. Als verlässliche Ganztageschule ist das Bil-
dungszentrum Bodnegg Lernort und Lebensraum mit einem 
vielfältigen Bildungs- und Freizeitangebot. 
Die Lindenschule Bodnegg ist ein Sonderpädagogisches Bil-
dungs- und Beratungszentrum (früher „Förderschule“). Bei 
uns werden Kinder und Jugendliche mit Lernstörungen unter-
schiedlichster Ausprägungen unterrichtet. Wahrnehmungs- und 
Konzentrationsstörungen sowie Störungen in der Grob- und 
Feinmotorik sind weitere Merkmale vieler unserer Schüler. 
  
Wir erwarten 
-  Interesse an der Arbeit und am Umgang mit (lernbehinder-

ten) Kindern und Jugendlichen 
-  einen freundlichen und respektvollen Umgang mit Schülern 

und Erwachsenen 
- Zuverlässigkeit - Pünktlichkeit 
  
Die Tätigkeiten umfassen beispielsweise: 
-  Mitwirkung in der Grundschulbetreuung inkl. Hausaufgaben-

betreuung - Aufgabenbetreuung etc. 
- Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht 
-  Teil des Aufsichtsteams in den Pausen sowie vor Unterrichts-

beginn und in der Mittagspause 
- Leichte Verwaltungstätigkeiten 
- Unterstützung der Hausmeister 
-  Begleitung von Lerngängen, Schullandheimaufenthalten, 

außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
- Mitwirkung bei Schulveranstaltungen und Projekten 
  
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite der Schul-
leiter Herr Matt, 07520 / 9207-12 (BZ Bodnegg), Frau Frede, 
07520 9142-20 und seitens der Gemeinde Bodnegg Frau Wie-
dmann, Tel. 07520/9208-14 gerne zur Verfügung. 
  
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte per E-Mail an info@bodnegg.de. 

 

 

Danke für Ihr Vertrauen!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

„Alles hat seine Zeit.“ Diese Worte treffen auch auf meine Tätigkeit als Ge-
meinderat in Bodnegg zu. Nach 49 Jahren wurde ich in der konstituierenden 
Sitzung des neugewählten Gemeinderates von Bürgermeister Patrik Söndgen 
verabschiedet. 
Schon in jungen Jahren war mir klar, dass es in einer Gemeinschaft Menschen 
bedarf, die sich für die Interessen anderer einsetzen und spürte, dass eine solche 
Aufgabe sinnstiftend sei. Deshalb stellte ich mich mit 23 Jahren erstmals dem 
Votum der Bürger und wurde auf Anhieb Mitglied des Gemeinderates.
Weitere 9 Mal schenkten Sie mir Ihr Vertrauen, 5 Mal wurde ich „Stimmen-
könig“, was dazu führte, dass ich 25 Jahre als erster Stellvertreter des Bürger-
meisters fungieren durfte. 
Ihr großes Vertrauen, verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, hat mich in all 
den Jahren getragen und gestärkt, es war mir Ehre und Verpflichtung zugleich.
Diesem Vertrauen wollte ich gerecht werden!
In 592 Gemeinderatssitzungen habe ich mit insgesamt 51 Kolleginnen und 
Kollegen an den Lösungen für die anstehenden Aufgaben mitdiskutiert.
In besonderer Erinnerung bleibt mir, dass es mir als damaligem CDU-Vorsitzen-
den nach langem Bemühen gelungen ist, die Verkehrssituation an der Kofelder 
Kreuzung entscheidend zu verbessern und das Land Baden-Württemberg einen 
Kreisverkehr bauen ließ.
Mir bleibt, für Ihr großes Vertrauen über viele Jahre, ein herzliches Dankeschön 
zu sagen!
Es war mir eine Ehre, Bodnegg in dieser Weise dienen zu dürfen. 
Dem neuen Gemeinderat wünsche ich gute Entscheidungen zum Wohle und 
Nutzen unserer Gemeinde. Möge unsere Gemeinde weiterhin lebens- und 
liebenswert bleiben.
 Ihr Eugen Abler

Informationen

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

 
Wochenmarkt 
SOMMERPAUSE und deshalb nicht auf den Wochenmarkt 
vertreten am:   
23.08. & 30.08.2024 - Waldburger Käseparadies 
13.09. & 20.09.2024 - Metzgerei Fiegle
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§
Urhebernennung ist gesetzlich 
vorgeschrieben  
Wir bitten um Beachtung!!! 
Die Benennung des Urhebers ist in § 13 UrhG 
geregelt: 
Der Urheber hat das Recht auf Anerken-
nung seiner Urheberschaft am Werk. Er kann 
bestimmen, ob das Werk mit einer Urhe-
berbezeichnung zu versehen und welche 

Bezeichnung zu verwenden ist. 
Es ist nicht entscheidend, um welche Art der Nutzung es sich 
handelt. Das Urhebernennungsrecht gilt für jede Nutzungsart 
(m.w.N. BGH, Urt. v. 16.06.1994, Aktz.: I ZR 3/92 – Namens-
nennungsrecht des Architekten). Eine Nennung ist damit z. 
B. sowohl beim Versenden eines Fotos, als auch bei der Dar-
stellung im Internet erforderlich. 
Art und Umfang der Nennung richten sich nach der getrof-
fenen Vereinbarung. Besteht eine solche nicht, muss die 
Bezeichnung so erfolgen, dass eine eindeutige Zuordnung 
des Werks zu seinem Schöpfer möglich ist. Dies erfolgt in der 
Regel durch Namensnennung direkt am Werk oder an einer 
extra dafür vorgesehenen Stelle. Wichtig ist, dass der Urheber 
jederzeit einem bestimmten Werk zugeordnet werden kann. 
  
Diese Regelung gilt auch für das Amtsblatt. Bitte verweisen 
Sie bei Bildern, Gedichten, Texten, die nicht von Ihnen ver-
fasst wurden, immer auf den Urheber, wie oben beschrieben! 
  
Fehlende Nennung kann teuer werden 
Wird der Urheber in seinem Nennungsrecht verletzt, kann dies 
sowohl durch Nicht- als auch durch Falschnennung gesche-
hen. Daraus leiten sich Ansprüche auf Unterlassung, Auskunft 
und Schadensersatz ab. Diese Ansprüche können zum Teil 
hohe Schadensersatz- und Verfahrenskosten mit sich zie-
hen. Gerichte schlagen dabei in der Regel bis zu 100% der 
eigentlichen Lizenzkosten obendrauf.

Der beste Freund des Menschen und seine 
Hinterlassenschaften 

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

  

In unserer Gemeinde gibt es vom klei-
nen Dackel über den mittelgroßen 
Schäferhund bis hin zur Deutschen 
Dogge so ziemlich jede Art von Hund. 
Der Hund als bester Freund des Men-
schen ist und wird immer beliebter als 
Haustier. Der nicht so schöne Effekt 
sind die Hinterlassenschaften des vier-
beinigen Familienmitglieds in der Land-
schaft. 
Wer ist nicht schon einmal in einen 
Hundehaufen getreten und hat sich 

gewünscht, der Besitzer:in des Hundes hätte seine Pflicht 
getan und die Notdurft seines Hundes entsorgt. Immer wieder 
erreichen uns deshalb Beschwerden. Jeder Hundebesitzer:in 
ist dazu verpflichtet, den Hundekot unverzüglich zu entsor-
gen. Wer sich nicht daran hält, begeht eine Ordnungswidrig-
keit und kann mit einem Bußgeld bestraft werden. 
Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der 
Entsorgung. Deshalb haben wir an mehreren Standorten in 
unserer Gemeinde die grünen „robidog“- Stationen aufgestellt. 
Hier können Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den 
Hundehaufen eintüten und entsorgen. Wer sich unsicher mit 
der Benutzung ist, findet auf der Tüte eine Anleitung. 
Die Tüten der „robidob“-Stationen dienen nicht zur eigenen 
Bevorratung und sind für Notfälle gedacht. Jeder Hundehal-
ter steht in der Pflicht den Hundehaufen zu entsorgen bzw. 
mitzunehmen, wenn keine Möglichkeit zur unmittelbaren Ent-
sorgung (Hundetoilette) besteht. 
Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger danken Ihnen!

Ausgabe von Essenmarken�  
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon) 
neben Sekretariat: 
montags	 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs	 07.30 bis 09.45 Uhr 

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat zur Zeit vor der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim 
im Bildungszentrum statt. 
  
Nächste Termine: 
Die nächsten Termine werden noch bekannt gegeben. 
  
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute auf den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. 
Entsprechend der Vorgabe der EU sollen bis zum 19.01.2033 
nur noch befristete Führerscheine ausgegeben werden. Für 
den Umtausch wurde eine Staffelung festgelegt: 
  
1. Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers:	 Umtausch bis: 
Vor 1953	 19.01.2033 
1953 - 1958	 Sommer 2022 
1965 - 1970	 19.01.2024 
1971 oder später	 19.01.2025 
  
2. Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen. 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis: 
1999 - 2001	 19.01.2026 
2002 - 2004	 19.01.2027 
2005 - 2007	 19.01.2028 
2008	 19.01.2029 
2009	 19.01.2030 
2010	 19.01.2031 
2011	 19.01.2032 
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033 
  
Bürger der Gemeinde Bodnegg können den Antrag auf dem 
Rathaus Bodnegg (Bürgerbüro, Zimmer 10) stellen. Hierzu soll-
ten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bisheri-
gen Führerschein mitbringen. 
Ihr Bürgerbüro

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch  im Monat; von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
  
ACHTUNG! Im August und Anfang September bleibt die 
Mangelstube geschlossen (Sommerpause). 
  
Der nächste Termin ist: 
Mittwoch, 18. September 2024 
  
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 

 

Bürgerkontaktbüro

Beratung zu allen Fragen rund um das Thema 
„Pflege“ hier in Bodnegg 
Wir beraten neben den Fragen zur Pflege auch zu medizinischer 
Versorgung, Sozialleistungen und Leben und Wohnen im Alter. 
Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, wenn Sie Leistungen 
beantragen möchten und helfen Ihnen bei der Organisation 
von Angeboten und Hilfen. Wir beraten sie kostenfrei, neu-
tral und unabhängig unter Einhaltung der Schweigepflicht 
telefonisch, bei Ihnen zu Hause, hier in Bodnegg oder in den 
Pflegestützpunkten. 
  
Beratungstermin in Bodnegg: Donnerstag, 08. August 2024,  
14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.  
  
Weitere Termine 2024: 12. September, 10. Oktober, 14. Novem-
ber, 12. Dezember immer 14.00 Uhr – 16.00 Uhr im Sitzungs-
saal 
Eine Terminvereinbarung ist nicht notwendig, bitte kommen Sie 
einfach vorbei.  Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Ruth Gätje, Tel. 0751/ 85-3319 (Pflegestützpunkt Ravens-
burg) 
E-Mail: r.gaetje@rv.de Gartenstraße 107, 88214 Ravensburg 
Sprechzeiten in Ravensburg: 
Montag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr und Mittwoch 13.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Link: https://www.rv.de/ihr+anliegen/arbeit+und+soziales/senior_
innen+und+pflege/pflegestuetzpunkte  
  

Nutzen Sie die Gelegenheit!
 
 

Demenz – mehr darüber erfahren 
In dieser Woche: Die häufigsten Irrtümer (Teil 1) 
Ich bin noch gar nicht so alt – da muss ich mir keine Gedanken 
über Demenz machen.
Wir werden immer älter, und je älter wir werden, umso höher ist 
die Wahrscheinlichkeit, an einer Demenz zu erkranken. Doch 
auch Menschen um die 50 können bereits von einer Demenzer-
krankung betroffen sein. Es ist also sinnvoll, sich mit Demenz zu 
beschäftigen, denn je besser wir informiert sind, desto besser 
können wir damit umgehen, wenn wir tatsächlich mit dem Thema 
konfrontiert werden. 
Es ist völlig normal, dass das Gehirn im Alter abbaut. 
Nein, man muss im Alter nicht zwangsläufig geistig abbauen oder 
eine Demenz entwickeln. Alle Erkenntnisse der neueren Hirnfor-
schung besagen, dass wir bis ins höchste Alter lernfähig sind. 
Voraussetzung ist allerdings ein organisch gesundes Gehirn. 
Man kann eine Demenz nicht verhindern. 
Es stimmt: Wirklich gesicherte Erkenntnisse über eine Vorbeu-
gung, die eine Demenz verhindert, gibt es nicht. Trotzdem gibt 
es viele Hinweise, wie man möglichst gesund alt wird bzw. eine 
Demenzerkrankung zumindest hinauszögern kann. Ratsam ist in 
jedem Fall körperliche und geistige Aktivität, eine ausgewogene 
Ernährung (Stichwort Mittelmeerkost), die Behandlung von Risi-
kofaktoren (z.B. Schwerhörigkeit, Bluthochdruck) und eine gute 
soziale Einbindung. 
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen 
oder Beratung? 
Informationen im Internet: www.kompassdemenz-bw.de | 
www.alzheimer-bw.de  

Beratung und Unterstützung vor Ort finden: 
www.alzheimer-bw.de > Hilfe vor Ort 
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63 
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. | 
Selbsthilfe Demenz 
 
Es kommt auch auf Sie an! 
Durch Orientierungsschwierigkeiten oder die Angst, nicht „das 
Richtige“ zu tun, verlieren Menschen mit Demenz das Vertrauen 
in die eigenen Fähigkeiten und viele ziehen sich zurück. Auch viele 
Angehörige meiden den Kontakt nach außen, weil sie spüren, dass 
ihnen Freunde und Nachbarn ausweichen – oft aus Unsicherheit. 
Dabei wäre es gerade jetzt wichtig, weiterhin unterwegs zu sein, 
andere zu treffen, am kulturellen Leben teilzunehmen und das 
zu tun, was Freude macht. Und zu spüren, nicht alleine zu sein. 
Um so lange wie möglich selbstständig bleiben zu können, benö-
tigen Menschen mit Demenz Unterstützung und Aufmerksam-
keit, zum Beispiel durch andere, die ihre Unsicherheit bemerken 
und ihnen weiterhelfen. Oder durch Nachbarn, die zum Kaffee-
trinken einladen oder eine gemeinsame Einkaufstour anbieten. 
Wenn die zeitliche Orientierung zunehmend schwerer fällt, hilft 
eine regelmäßige Erinnerung an den nächsten Termin der Sport-
gruppe oder gleich eine Mitfahrgelegenheit. Das entlastet auch 
die Angehörigen. 
Alle können so dazu beitragen, ein Umfeld zu gestalten, das die 
Selbstständigkeit von Menschen mit Demenz fördert und ihnen 
und ihren Angehörigen ermöglicht, Teil der Gemeinschaft zu blei-
ben. 
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen 
oder Beratung? 
Informationen im Internet: www.kompassdemenz-bw.de | www.
alzheimer-bw.de  
Beratung und Unterstützung vor Ort finden: www.alzheimer-bw.
de > Hilfe vor Ort 
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63 
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. | Selbst-
hilfe Demenz
 
Werden Sie doch Demenz Partner*in! 
Demenz betrifft viele und braucht alle.   Wer mehr über Demenz 
weiß, kann leichter auf Menschen mit Demenz zugehen. Um mehr 
über Demenz zu erfahren, könnten Sie z.B. an einer Demenz Part-
ner-Schulung teilnehmen. In Deutschland gibt es schon mehr als 
100.000 Demenz Partnerinnen und Demenz Partner, die einen 
der 90-minütigen kostenlosen Kompaktkurse besucht haben. 
Unter www.demenz-partner.de finden Sie auch eine Schulung 
in Ihrer Nähe. 
Neben den Demenz Partner-Kursen gibt es viele weitere Möglich-
keiten, sich zu informieren, zum Beispiel im Internet, über Bücher, 
Broschüren oder Podcasts. So erfahren Sie auch, dass es wichtig 
ist, wie wir über Demenz sprechen: natürlich und selbstverständ-
lich, klar, wertschätzend und respektvoll, ohne zu verharmlosen 
oder zu tabuisieren. 
Sie möchten mehr tun für Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen und in [Platzhalter: Ihre Kommune] aktiv werden? Viele 
Organisationen und Gruppen in Ihrer Region freuen sich über 
Unterstützung. Oder schaffen Sie selbst Angebote, die es Men-
schen mit Demenz erleichtern, trotz und mit ihrer Erkrankung am 
Leben in Ihrer Kommune, Ihrem Verein oder in Ihrer Kirchenge-
meinde teilzuhaben. 
Haben Sie Fragen? Benötigen Sie weiterführende Informationen 
oder Beratung? 
Informationen im Internet: www.kompassdemenz-bw.de | www.
alzheimer-bw.de  
Beratung und Unterstützung vor Ort finden: www.alzheimer-bw.
de > Hilfe vor Ort 
Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württem-
berg: 0711 24 84 96-63 
Text: Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. | Selbst-
hilfe Demenz
 
 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 1. August 2024 Seite 13

Tagespflege Bodnegg/Grünkraut 
Tagsüber gemeinsam was erleben! 
Haben Sie Freude an geselligem Beieinandersein, gemeinsamen 
Mahlzeiten und abwechslungsreichem Tagesprogramm? 
Sind Sie viel allein und brauchen einen Tapetenwechsel? 
Ihre Angehörigen brauchen etwas Entlastung im Alltag, um neue 
Kraft zu schöpfen? 
In familiärer Atmosphäre können Sie im Rahmen ihrer Möglich-
keiten und Interessen den Tag verbringen. Abends und nachts 
sind Sie zuhause in ihrer eigenen Häuslichkeit. 
Unser Team besteht aus qualifizierten Pflege- und Betreuungs-
kräften und berät Sie gerne 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne unter 
der Telefonnummer: 0751- 189 598 66 und vereinbaren einen unver-
bindlichen Schnuppertag bei uns. Aktuell haben wir freie Plätze! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf - das Team der Tagespflege
 

Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 
Schulabschluss in der Tasche, aber noch nicht 
sicher wie‘s weitergehen soll? 
Bufdi in Bodnegg - das wär doch was! 
  

 

 
 
     
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
   
   
   
 

 
    

   
   
   
   
 

 
   
   

   
   
   
 

 
   

  
 

 
 

  

Die Gemeinde Bodnegg bietet zum 1. September 2024  eine 
Stelle im

Bundesfreiwilligendienst 
an der Lindenschule Bodnegg  

an. Die Lindenschule Bodnegg ist ein Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (früher „Förderschule“). Bei 
uns werden Kinder und Jugendliche mit Lernstörungen unter-
schiedlichster Ausprägungen unterrichtet. Wahrnehmungs- und 
Konzentrationsstörungen sowie Störungen in der Grob- und 
Feinmotorik sind weitere Merkmale vieler unserer Schüler. 

Wir sind / haben 
- eine kleine überschaubare Einrichtung (ca. 30 Schüler) 
- freundlich und respektvoll im Umgang untereinander 
- keine verhaltensauffälligen Kinder und Jugendlichen 

Wir erwarten 
-  Interesse an der Arbeit und am Umgang mit (lernbehinder-

ten) Kindern und Jugendlichen 
- Einen respektvollen Umgang mit Schülern und Erwachsenen 
- Zuverlässigkeit 
- Pünktlichkeit 

Die Tätigkeiten an der Lindenschule Bodnegg umfassen 
- Unterstützung der jeweiligen Lehrkraft im Unterricht 
-  Teil des Aufsichtteams in den Pausen sowie vor Unterrichts-

beginn und in der Mittagspause 
- Leichte Verwaltungstätigkeit 
-  zusätzlich die Mitarbeit in der Grundschulbetreuung der 

Gemeinde 

Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite die Schul-
leiterin Frau Frede, Tel. 07520 / 914 220 und seitens der 
Gemeinde Bodnegg Frau Gnann, Tel. 07520/9208-12 gerne 
zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte per E-Mail an gnann@bodnegg.de.

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

    
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 
   
     
   
   
 

  
 
   
   
   
   
   
   
    
   
 

  
 

 

 
 

Die Gemeinde Bodnegg bietet zum 1. September 2024 Stel-
len im

Bundesfreiwilligendienst 
am Bildungszentrum Bodnegg  

an. Das Bildungszentrum Bodnegg ist ein Schulverbund aus 
Grund-, Werkreal- und Realschule mit etwa 680 Schülerin-
nen und Schüler. Als verlässliche Ganztageschule ist das Bil-
dungszentrum Bodnegg Lernort und Lebensraum mit einem 
vielfälitgen Bildungsund Freizeitangebot. 
  
Wir erwarten 
-  Interesse an der Arbeit und am Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen 
-  einen freundlichen und respektvollen Umgang mit Schülern 

und Erwachsenen 
- Zuverlässigkeit 
- Pünktlichkeit 
  
Die Tätigkeiten umfassen beispielsweise 
-  Mitwirkung in der Grundschulbetreuung inkl. Hausaufga-

benbetreuung 
- Aufgabenbetreuung, Übernahme von Fahrdiensten, etc. 
- Unterstützung der Lehrkräfte im Unterricht 
- Leichte Verwaltungstätigkeiten 
- Unterstützung der Hausmeister 
-  Begleitung von Lerngängen, Schullandheimaufenthalten, 

außerunterrichtlichen Veranstaltungen 
- Mitwirkung bei Schulveranstaltungen und Projekten 
  
Für Rückfragen steht Ihnen von schulischer Seite der Schullei-
ter Herr Matt, 07520 / 9207- 12 und seitens der Gemeinde Bod-
negg Frau Gnann, Tel. 07520/9208-12 gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte per E-Mail an gnann@bodnegg.de.

Reparatur und KaffeeReparatur und KaffeeReparatur und Kaffee 

     
    

     
   

  
   
   

  
   

   
   

 

 
 

     

     

    

 

 

Melden Sie sich bei uns!  
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren. Außer für Ersatz-
teile fallen für Sie keine Kosten an ! Wir können allerdings keine 
Haftung und keine Garantie für unsere Arbeiten übernehmen. 
Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team herzlich willkommen ! 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4 
Wann Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr 
Termin 17. August 2024 

Mit Fahrradaktion 
  
Unser Team 
Rudolf Stör Elektro 
Günther Bayer Computer - Handy 
Theo Heim Unterhaltungselektronik - gerne auch alt ! 
Wolf Laumann Elektro 
Manfred Bottlinger Holz und Metall 
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Walter Büchele	 Elektro/Elektronik 
Norbert Bucher	 Fahrräder 
Reinhold Schillinger	 Fahrräder 
Vivien Glönkler	 Allrounderin 
Tobias Kuna	 Elektro 
Schirmherr	 Bürgermeister Patrick Söndgen 
Kontakt: 	 rudolf.stoer@gmx.de 
 
Ferienprogramm - es gibt noch freie Plätze! 
Ferien – Schach im Grünen  
Veranstalter: Bücherei/Siegbert Groß 
Donnerstag, 15. August, 14.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Treffpunkt: Bücherei, bei schönem Wetter vor der Bücherei. Alter: 
ab Schachkenntnisse bis 14 Jahre 
Teilnehmer: min. + max. 12 
Ein spannender Nachmittag erwartet Dich. Bau Deine Strategie 
aus und setz den gegnerischen König schachmatt! 
  
Spielsachen - Floh - Schenk – und Tauschmarkt 
Veranstalter: Frauenbund 
Montag, 02. September, 14.30 Uhr – 16.30 Uhr 
Treffpunkt: unterer Schulhof, Alter: ab 6 Jahre, 
Teilnehmer: je mehr, desto besser. 
Bitte mitbringen: Decke zum Sachen drauflegen, Wechselgeld. 
Ohne Anmeldung! 
Die Spielzeugkiste ist voll und Du findest trotzdem nichts, mit dem 
Du spielen kannst? Die Puppe von der Großtante hat Dir noch 
nie so richtig gefallen? Dann nutz die Gelegenheit, diese Sachen 
zu verkaufen, zu tauschen oder zu verschenken und im Gegen-
zug die Spielzeugkiste wieder aufzupeppen! Mach mit und komm 
zum Spielsachen–Flohmarkt! 
  
Airtramp 
Veranstalter: Bürgerkontaktbüro 
Achtung, bitte nur Kinder anmelden, die sonst noch keinen Platz 
beim Airtramp hatten/haben: 
Donnerstag, 5. September, Zeit: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz der Stiftung in Rosenharz, Alter: ab der  
1. Klasse Teilnehmer: max. 10 
Bitte mitbringen: Trinken, Stoppersocken 
Hüpfen, hüpfen, hüpfen! Genieß die Riesen-Hüpfburg und fühl 
Dich wie ein Flummi in der Achterbahn! 
  
Nachtwanderung 
Veranstalter: Teamer 
Freitag, 6. September, 21.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Treffpunkt: LaVie, Am Beckenbühl 1/1 
Alter: ab 12 Jahren 
Teilnehmer: min 8, max. 15 Kinder. 
Bitte mitbringen: Taschenlampe 
Bei Regen fällt die Nachtwanderung aus. 
Kennt ihr schon die geheimnisvollen Wege rund um Bodnegg? 
Hu, die können ganz schön gruselig sein...
 
Türkischer Tanznachmittag - herzliche Einladung! 

Herzlich willkommen zum heiter – beschwingten,  
vergnüglichen türkischen Tanznachmittag 

am Samstag, 14. September von 14.30 – etwa 17.00 Uhr im 
Garten des Jugendtreffs LaVie, am Beckenbühl 1/1, 

bei Regen im Dorfgemeinschaftshaus,  
Kaplaneiweg 2, Bodnegg 

 

 
  

 

   

 

  
 

 
 

 

 
 

  

 

 

 

 

Türkische Tänze machen Spaß, sind leicht zu lernen und werden 
zumeist in Reihen oder Kreisen, also alle gemeinsam, getanzt. 

Die mitreißenden Melodien tun ihr Übriges, um diesen Nachmit-
tag zu einer Gute-Laune-Veranstaltung zu machen. Für den Hun-
ger zwischendurch gibt es eine Pause mit köstlichem türkischen 
Fingerfood. Ob alt oder jung, allein oder mit Partner/in: seien Sie 
herzlich willkommen, wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Ihre Anmeldung bis 
zum 11. September unter gnann@bodnegg.de, Tel. 07520 920812, 
wir freuen uns aber auch über kurzentschlossene Mittänzer/innen. 
Dank der Förderung durch den Landkreis Ravensburg im Rah-
men der interkulturellen Woche entstehen keine Kosten für Sie.
 
Vorbesprechung Schenktag  
am Montag, 09. September 2024 
Der nächste Schenktag in unserer Gemeinde findet am 21. Sep-
tember 2024  statt. Zur Vorbereitung sind alle, die mithelfen wol-
len, ganz herzlich eingeladen am Montag, 9. September 2024 
um 19.00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstr. 18. 
Wenn sie dabei sein möchten, aber an diesem Abend nicht kom-
men können, melden Sie sich bitte beim Bürgerkontaktbüro, Tel.: 
920 812 oder per E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Vielen Dank 
  
 

Offener Mittagstisch

Das Tagesheim ist in den Sommerferien - vom 24.07. bis 
06.09.2024 geschlossen. 
Demzufolge findet in dieser Zeit KEIN „offener Mittagstisch“ 
statt. 
  
Das Tagesheim-Team, unter der Leitung von Herrn T. Schupp, 
freut sich, Sie am 9. September wieder begrüßen zu dürfen.

Abfallwirtschaft

E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. Daher hat 
das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer in Bod-
negg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott mehr 
in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden. 
Wertstoffhof Grünkraut
Scherzachstraße
(beim Anwesen Fuchs)
Annahmezeiten:
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
  
Nächste Termine: 30.07.2024  und  13.08.2024 
  
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik
3.	 Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4.	 Haushaltskleingeräte
 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
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„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16 oder amtsblatt@bodnegg.de. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 
WICHTIG: Bitte melden Sie sich ebenfalls unter der der Tel. 
07520 9208-16 wenn der Artikel bereits verschenkt/abge-
ben wurde.

Flüchtlinge/
Asylbewerber

Sprechzeiten 
Die Sprechzeiten im alten Rathaus, Kirchweg 4, sind wie folgt: 
Dienstag	 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Mittwoch	 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
und nach Bedarf und vorheriger Absprache. 
Tel. Sylvia Kiefer: 0170 4654676 
Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete und Helfer in allen 
Lebenslagen
 

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
erworben werden:  

Bodnegger Sektglas zum Preis von 2,50 € 
 

 
 

 
  
 

 
 
 

 

 
 

 

Bodnegger Taschenlampe zum Preis von 7,50 € 
 

 
 

 
  
 

 
 
 

 

 
 

 

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg 
erworben werden:  

 
Bodnegger Knirps zum Preis von 13,00 € 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
  
 

 
 

 

Bodnegger Postkarte zum Preis von 0,60 €   

 
 

 
 

 

 
 
 
  
 

 
 

 

Schulnachrichten

Trommelzauber -  
ein vielfältige Woche in der Grundschule 
Eine ganze Woche im Rhythmus trommeln, basteln, üben, kreativ 
gestalten - das bot Otto Klösel von der Agentur Trommelzauber 
den SchülerInnen und LehrerInnen der gesamten Grundschule. 
Während dieser Woche haben Eltern der Grundschule jeden Tag 
für die große Pause ein reichhaltiges und gesundes Pausen-
brot gezaubert. Bäckerei Schupp, Bäckerei Decker, Mosisgreut 
und Feneberg ermöglichten durch großzügige Sachspenden die 
Durchführung. Die Aufführung am Freitag zeigte allen Eltern, Ver-
wandten, der Schulleitung und dem Schirmherr Herrn Bürger-
meister Söndgen einen umfassenden Einblick in das Ergebnis 
der gemeinschaftlichen Woche. Möglich wurde die Umsetzung 
des Projektes durch die Unterstützung von „Demokratie leben“ 
und der Fördergemeinschaft des BZB.
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Ende gut alles gut:  
Die Abschlussfeiern des Bildungszentrums 
Ende Juni war es wieder einmal soweit: Die Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen wussten, dass ihre letzten Stun-
den am Bildungszentrum Bodnegg stattfinden sollten. Dement-
sprechend aufgeregt fieberten sie dem Einzug in die Festhalle 

entgegen, wobei sie mit viel Jubel der anwesenden Freunde und 
Verwandten versehen wurden.
Der Beifall sollte sich als berechtigt erweisen, denn die Noten-
schnitte konnten sich durchaus sehen lassen: Die Realschul-
klasse(n) 10a mit einem Schnitt von 2,35 (Preise gingen an Melia 
Groß für einen Schnitt von 1,7 und Leonie Tittel für die 1,4) die 
10b mit 1,8 (Preise gingen an Milan Moser (1,7), Alina Rippl (1,6), 
Nina Nabholz (1,6), Martin Spies (1,4), Mario Wagner (1,4), The-
resa Reck (1,2), Anna Müller (1,2), Marwin Fuchs (1,0), Max Geh-
weiler (1,0), die 10c mit 2,58, die Werkrealschulklasse(n) 9d mit 
einem Schnitt von 2,5 (ein Preis ging an Laurin Eberle mit einem 
Schnitt von 1,7), die 9e mit 2,6 sowie die 10d mit 2,5 (Sophie Hepp 
erhielt die Anerkennungsurkunde Landespreis WRS Baden-Würt-
temberg).
Nicht nur Zeugnisse gab es bei beiden Abschlussfeiern: In den 
Reden von Schulleiter Herr Matt, Schülersprecher Conrad Hein-
del und der Elternbeiratsvorsitzenden Frau Erath steckten jede 
Menge Tipps, wie man die nächsten Kapitel im Leben am besten 
bewältigt. Mehrere musikalische Beiträge der Abschlussklassen 
sowie ein amüsantes Mannequin Challenge-Video, in welchem 
Schüler und Lehrer bei einer Kamerafahrt durch das Schulhaus 
unbewegliche Posen einnahmen, garnierten den schönen Abend.
Weitere Bilder auf www.bz-bodnegg.de
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Öffentlicher
Personennahverkehr

Neue App verkauft auch Tickets 
Digitales Angebot des Verkehrsverbunds wächst 
weiter 
Barrierefrei, intuitiv, auf neuestem technischem Stand – und 
Tickets bekommt man damit auch. Das ist die neue App 
des bodo-Verkehrsverbunds, die jetzt für Apple- und And-
roid-Smartphones kostenlos bereitsteht.   
„Die bisherige bodo-App war in die Jahre gekommen und als 
reine Fahrplanauskunft schlicht zu wenig leistungsfähig“, sagt 
Bernd Hasenfratz, Geschäftsführer des Verkehrsverbunds. „Des-
halb haben wir gemeinsam mit dem nördlichen Nachbarverbund 
DING etwas ganz Neues entwickelt.“ 
Zentrale neue Funktion sei die Kaufmöglichkeit von Tickets. „Das 
Smartphone ist allgegenwärtig in Bus und Bahn. Und wir setzen 
auf Digitalisierung. Also war klar: Wir müssen über die App auch 
Fahrscheine verkaufen können.“ Entweder aus einer Ticketüber-
sicht heraus oder auf Basis einer zuvor gefundenen Fahrplan-
auskunft könne man Einzelfahrscheine und Tageskarten für das 
bodo-Verbundgebiet kaufen. Auch Fahrscheine des Verkehrsver-
bunds DING, der im Norden über Biberach bis in den Großraum 
Ulm reicht, seien in der bodo-App erhältlich. 
„Neu ist auch die Möglichkeit, eine so genannte Fahrtbegleitung 
zu aktivieren, die während der Fahrt auf eventuelle Verspätungen 
oder Umsteigeverbindungen aufmerksam macht“, erklärt Projekt-
leiter Hans-Jörg Rapp. „Auch das Speichern von häufig genutzten 
Verbindungen, eine informative Kartendarstellung und eine deut-
lich verbesserte Fahrplanauskunft sind Bestandteil der neuen App. 
Bei alldem ist sie intuitiv bedienbar und erfüllt in Sachen Barrie-
refreiheit die Kriterien der höchsten Konformitätsstufe.“ Außer-
dem sei die App vorbereitet für weitere geplante Funktionen, sagt 
Rapp. Dazu zähle etwa das Buchen von On-Demand-Angeboten 
– Fahrten also, für die eine vorherige Anmeldung notwendig ist.  

Die neue App ist für Apple- und Android-Smartphones in den 
jeweiligen Stores unter dem Suchbegriff „deinbodo“ zu finden. 
Direkte Links dorthin sowie weitere Informationen gibt es auch 
unter www.bodo.de/app.
 
Sommerferien: Mehr Busse am Bodensee 
Mit den Öffis zu den schönsten Zielen von Bodman bis Lindau 
Auch in diesem Jahr gibt es während der Sommerferien eine 
direkte und stündliche Busverbindung zwischen Friedrichs-
hafen und Bodman-Ludwigshafen. Gleiches gilt für die Stre-
cke Friedrichshafen – Lindau.  
Bitte Bild 1 veröffentlichen 
Die „Seelinie“ mit der Bezeichnung 7395, die ganzjährig im 
15-Minuten-Takt zwischen Friedrichshafen und Überlingen ein 
dichtes Angebot schafft, fährt während der Sommerferien, bis 
zum 8. September, einmal pro Stunde bis Bodman-Ludwigsha-
fen. So gelangt man von Bodman-Ludwigshafen und Sipplingen 
immer entlang des Sees nach Friedrichshafen – via Überlingen, 
Meersburg, Hagnau und Immenstaad. Auch der „Echt-Boden-
see-Bus“ der Linie 100 fährt zwischen Friedrichshafen und Über-
lingen und steuert dabei den Affenberg sowie weitere touristisch 
interessante Ziele rund um Salem an. 
Ebenfalls als „Echt-Bodensee-Bus“ ist die Linie 200 bis 9. Sep-
tember im Stundentakt zwischen Friedrichshafen und Lindau 
unterwegs. Über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, Nonnen-
horn, Wasserburg und Bodolz erreichen Fahrgäste direkt die 
Lindauer Insel. Das entlastet die Bahnstrecke und eröffnet viele 
weitere Ein- und Ausstiegsmöglichkeiten. Die Abfahrtszeiten 
haben sich gegenüber dem Vorjahr leicht verändert. Zwischen 
Friedrichshafen und Kressbronn besteht im Zusammenspiel mit 
der Linie 7587 ein Halbstundentakt.  
So ergibt sich entlang des gesamten Bodensee-Nordufers – von 
Bodman bis Lindau – an allen Tagen der Sommerferien ein beson-
ders umfangreiches Busangebot, mindestens im Stundentakt, 
zum Erreichen der schönsten Ziele. Urlaubsgäste und Einheimi-
sche sind gleichermaßen eingeladen, ohne Parkplatzsuche und 
zum günstigen Fahrpreis mit den Öffis unterwegs zu sein. In allen 
genannten Bussen gelten die regulären Tarife des öffentlichen 
Nahverkehrs, so auch das Deutschlandticket. Übernachtungs-
gäste haben mit der Echt-Bodensee-Card freie Fahrt. 
Die Fahrpläne der einzelnen Linien stehen als PDF-Tabellen unter 
www.bodo.de bereit. Individuelle Verbindungen von Haltestelle 
zu Haltestelle gibt es beispielsweise in der Fahrplanauskunft auf 
www.bodo.de oder in der neuen, kostenlosen App „deinbodo“. 
Mehr dazu unter www.bodo.de/app  
 

Klimaschutz

Balkonkraftwerke - Mini-Solaranlagen für die 
Steckdose 
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich 
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können. 
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Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle. Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüs-
tung, Terrasse. 
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20) 
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung. 
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden. 
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp. 
Durch das Förderprogramm der Gemeinde Bodnegg kann 
die Anschaffung eines Balkonkraftwerks mit bis zu 100 Euro 
pro Haushalt gefördert werden. 
Informationen unter: Gemeinde - Umwelt/Klimaschutz - Förder-
programm Balkonmodul
 

DAS SOLARBIOTOP 
PV Freiflächenanlagen können die Artenvielfalt stärken und dabei 
behutsam in das bestehende Landschaftsbild integriert werden – 
wenn sie entsprechend geplant und gestaltet sind. 

Solarparks für mehr Biodiversität 
Dass naturverträgliche Solarparks einen Mehrwert für die Biodi-
versität bieten, zeigt sich schon jetzt  
bei vielen Anlagen. (Bundesverband Neue Energiewirtschaft)  
Große Anlagen sind in der Lage selbst Habitate auszubilden und 
weiter voneinander entfernte Lebensraumkorridore zu erhalten 
oder wiederherzustellen. 
  
PV weitaus ertragreicher als Energiepflanzen 
Mais für Biogasanlagen ist nicht so effizient wie häufig angenom-
men, zeigt eine Analyse des Thünen – Instituts (www.thuenen.
de).  Solarmodule liefern demnach auf gleicher Fläche deutlich 
mehr Energie für Strom. Ein Weg kann die Agri PV sein, die auf 
landwirtschaftlichen Ertrag bei paralleler Energieerzeugung aus-
gerichtet ist. 
  

Anreize für Kommunen schafft Akzeptanz 
Gemeinden können im Regelfall zu 90% vom Gewerbesteuer-
aufkommen eines Solarparks profitieren. Die Betreiber sollen die 
Gemeinden gemäß EEG 2023 mit 0,2 Cent an jeder eingespeis-
ten Kilowattstunde beteiligen. 
Quelle und weitere Informationen:  
EWS Energiewende-Magazin Nr. 25/2023 
  

Landkreis Ravensburg setzt Zeichen  
gegen Lebensmittelverschwendung –  
Gelbe Bänder an Obstbäumen und Sträuchern 
laden zum Bedienen ein 
Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen Lebensmittel-
verschwendung – Gelbe Bänder an Obstbäumen und Sträu-
chern laden zum Bedienen ein 
Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebensmit-
telverschwendung. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hinterher-
kommen, werden eingeladen, diese mit einem gelben Band am 
Stamm zu markieren. Damit wird zum Ausdruck gebracht, dass 
das Obst kostenlos und ohne Rücksprache geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte und 
Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder Gemeinde 
melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, die vom Land-
kreis zur Verfügung gestellt werden. Das Abernten auf dem frem-
den Grundstück erfolgt auf eigene Gefahr. Der Baum oder Strauch 
darf dabei weder Schaden nehmen, noch das Grundstück ver-
schmutzt werden.
 

 

 
  

 

 

 
  

  
 

  

  

 

Wasser braucht keine Plastikflasche 
41 Millionen Liter Flaschenwasser trinken wir allein 
in Deutschland pro Tag - fast alles kommt aus der 
PET Flasche! Für die Herstellung einer PET Fla-
sche sind etwa 90 Gramm Erdöl notwendig. Nur 
50 % der Plastikflaschen werden recycelt, der Rest 

landet im Müll. 78 Millionen Tonnen Verpackungsmüll aus Plastik 
entstehen pro Jahr weltweit. 
Die Alternative - Trinkwasser aus der Leitung 
Leitungswasser ist das am strengsten kontrollierte Lebensmittel 
in Europa. Es steht ständig frisch zur Verfügung - zu Hause, am 
Arbeitsplatz und unterwegs. Es schmeckt vielerorts besser als 
Wasser aus der Flasche zumal, Plastikflaschen chemische Sub-
stanzen absondern können. 
So einfach geht es ohne Flasche: 
Für unterwegs können Sie sich eine geeignete Trinkflasche Kau-
fen und an hunderten von Refill-Stationen in Deutschland kos-
tenlos frisches Leitungswasser nachfüllen. 
Die Bodnegger Station befindet sich beim Weltladencafé 
Rupp 
Bundesweite Info unter: refill-deutschland.de
 

Büchereinachrichten

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr 

  
AN SCHULTAGEN: 
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.
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Sommerferien vom 29. Juli bis 
11. August - siehe auch unter 
www.buecherei-bodnegg.de! 
Es stehen rund um die Uhr 30.000 elekt-
ronische Medien zur Verfügung. 
Innerhalb von Schul- und Handwerkerferien 

schließen wir unsere Bücherei vom 29. Juli bis 11. August kom-
plett. Vorher und nachher ist sie jeweils dienstags von 17 - 19 Uhr  
sowie donnerstags von 16 - 19 Uhr, ebenso samstags und sonn-
tags jeweils von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Nicht zu vergessen: Gerade im Urlaub ist 
der e-book-reader (leichtes, kompaktes 
elektronisches Lesegerät) das Wichtigste 
im Gepäck. Es besteht damit die Möglich-
keit, rund um die Uhr aus 30.000 Medien 
unseres Verbundes das Passende runter zu 
laden. Gerne leihen wir Ihnen ein Lesege-
rät aus verschiedenen vorhandenen Model-
len aus und zeigen Ihnen auf Wunsch auch 

gerne, wie es funktioniert. Dafür bitte vorher einen Termin verein-
baren unter a) telefonisch: 07520 92 07 44 oder per E-Mail unter 
info@buecherei-bodnegg.de. Siehe auch unter www.bueche-
rei-bodnegg.de
Interesse? Wir freuen uns.
Ihr Bücherei-Team
 

Schachnachmittag im Rahmen des Bodnegger 
Ferienprogrammsam Donnerstag, 15. August, 
14.30 Uhr in unserer Bücherei 
Zum Ferien-Schachnachmittag am Donnerstag, 15. August, 
14.30 Uhr mit Franz Hähl u. Siegbert Groß laden wir euch alle 
herzlich ein.�
-	 Möchtest Du endlich Schachspielen 

lernen?
-	 Oder willst Du neue Erfahrungen auf 

dem Schachbrett sammeln? 
-	 Oder einfach nur mit Profis spielen? 
Alles passt, komm vorbei, wir freuen uns. 

 Immer mit Spaß verbunden!

Bei schönem Wetter wird im Freien gespielt.

Bitte Termin vormerken: 
Mittwoch, 25.09.2024 um 19.00 Uhr in der 
Bücherei: Ernährung - einfach nachhaltig. 
Im Rahmen der 10. Bodnegger Nachhaltigkeits- und Energie-
wendetage: Vortrag „Ernährung – einfach nachhaltig!“
Am Mittwoch, 25.09.2024 um 19.00 Uhr stellt Bettina Schmidt 
vom Ernährungszentrum Bodensee – Oberschwaben Aspekte 
einer nachhaltigen Ernährung und den ressourcenschonenden 

Umgang mit Lebensmitteln vor. Begleitend gibt sie Tipps für die 
Umsetzung im Alltag. 
PS. 
Ernährung – Einfach nachhaltig! 
Nachhaltigkeit – ein Begriff, der mittlerweile alle Lebensbereiche 
anspricht und aus dem Alltag nicht mehr wegzudenken ist. Dies 
gilt auch für den Bereich der Ernährung. Denn das, was wir ein-
kaufen, essen und trinken, hat großen Einfluss auf Umwelt, Wirt-
schaft, Gesellschaft und auf unsere Gesundheit. 
Was bedeutet nachhaltige Ernährung? Warum sollte ich nachhal-
tig essen und trinken? Und wie kann ich eine nachhaltige Ernäh-
rung im Alltag umsetzen? 
Die Gemeinde Bodnegg mit der AG Energie und Umwelt, der 
Frauenbund Bodnegg, Kolping und die Bücherei laden schon 
mal vorab herzlich ein.  
 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer� Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 



Seite 20	 Donnerstag, den 1. August 2024� Bodnegger Mitteilungen
  

 
 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Fr
eit

ag
, 0

2.0
8.2

02
4;

  
He

rz-
Je

su
-F

re
ita

g 
Hl

. E
us

eb
ius

 v.
 V

er
ce

lli 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 m

it  
 

18
.00

 U
hr

 H
er

z-J
es

u-
An

da
ch

t 
 

15
.00

 U
hr

 H
er

z-J
es

u-
An

da
ch

t 

Sa
m

st
ag

, 0
3.0

8.2
02

4;
  

He
rz-

Ma
riä

-S
am

sta
g 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
  

So
nn

ta
g,

 04
.08

.20
24

;  
18

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

Hl
. J

oh
an

ne
s M

ar
ia 

Vi
an

ne
y 

L1
: E

x 1
6, 

2-
4.1

2-
15

 
L2

: E
ph

 4,
 17

.20
-2

4  
Ev

.: J
oh

 6,
 24

-3
5 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

Mo
nt

ag
, 0

5.0
8.2

02
4;

  
 

18
.00

 U
hr

 Ö
ku

me
nis

ch
es

 F
rie

de
ns

ge
be

t 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 

Di
en

st
ag

, 0
6.0

8.0
7.2

02
4 F

es
t 

Ve
rkl

är
un

g d
es

 H
er

rn
 

L: 
Da

n 7
,9-

10
.13

-1
4 

Ev
: M

t 1
7,1

-9
 o.

 M
k 9

, 2
-1

0 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
  

 
 

Mi
ttw

oc
h,

 07
.08

.20
24

;  
Hl

. X
ys

tus
 II,

 H
l. K

aje
tan

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tis

ch
e A

nb
etu

ng
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

Do
nn

er
st

ag
, 0

8.0
8.2

02
4;

  
Hl

. D
om

ini
ku

s 
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

Fr
eit

ag
, 0

9.0
8.2

02
4;

 F
es

t 
Hl

. T
er

es
ia 

Be
ne

dic
ta 

vo
m 

Kr
eu

z  
Sc

hu
tzp

atr
on

in 
Eu

ro
pa

s 
L: 

Es
t 4

, 1
7k

-m
. 1

7 r
-t 

Ev
: J

oh
 4,

 19
-2

4 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 11
.30

 U
hr

 T
ra

uu
ng

 de
s P

aa
re

s  
Re

be
kk

a K
ow

al 
un

d D
om

ini
k Z

ur
ga

 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 1
0.0

8.2
02

4;
 F

es
t 

Hl
. L

au
re

nti
us

 D
iak

on
  

L: 
2 K

or
 9,

 6-
10

 E
v: 

Jo
h 1

2,2
4-

26
 

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

So
nn

ta
g,

 11
.08

.20
24

;  
19

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

Hl
. K

lar
a v

on
 A

ss
isi

 
L1

: 1
 K

ön
 19

, 4
-8

 
L2

: E
ph

 4,
 30

–5
,2 

 
Ev

.: J
oh

 6,
 41

-5
1 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 0
2.

08
.2

02
4 

– 
11

.0
8.

20
24

 
    



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 1. August 2024� Seite 21
  

 
 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Fr
eit

ag
, 0

9.0
8.2

02
4;

 F
es

t 
Hl

. T
er

es
ia 

Be
ne

dic
ta 

vo
m 

Kr
eu

z  
Sc

hu
tzp

atr
on

in 
Eu

ro
pa

s 
L: 

Es
t 4

, 1
7k

-m
. 1

7 r
-t 

  
Ev

: J
oh

 4,
 19

-2
4 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 11
.30

 U
hr

 T
ra

uu
ng

 de
s P

aa
re

s  
Re

be
kk

a K
ow

al 
un

d D
om

ini
k Z

ur
ga

 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 1
0.0

8.2
02

4;
 F

es
t 

Hl
. L

au
re

nti
us

 D
iak

on
  

L: 
2 K

or
 9,

 6-
10

 E
v: 

Jo
h 1

2,2
4-

26
 

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
  

So
nn

ta
g,

 11
.08

.20
24

;  
19

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

Hl
. K

lar
a v

on
 A

ss
isi

 
L1

: 1
 K

ön
 19

, 4
-8

 
L2

: E
ph

 4,
 30

–5
,2 

 
Ev

.: J
oh

 6,
 41

-5
1 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
 

Mo
nt

ag
, 1

2.0
8.2

02
4;

  
Hl

. J
oh

an
na

 F
ra

nz
isk

a v
. C

ha
nta

l 
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Di
en

st
ag

, 1
3.0

8.0
7.2

02
4  

Hl
. P

on
tia

nu
s u

nd
 H

l. H
ipp

oly
t 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
  

 
 

Mi
ttw

oc
h,

 14
.08

.20
24

;  
Hl

. M
ax

im
ilia

n M
ar

ia 
Ko

lbe
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

Do
nn

er
st

ag
, 1

5.0
8.2

02
4;

 H
oc

hf
es

t 
Ma

riä
 A

ufn
ah

me
 in

 de
n H

im
me

l 
L1

: O
ffb

 11
, 1

9a
, 1

2, 
1-

6a
. 1

0a
b 

L2
:1 

Ko
r 1

5, 
20

-2
7a

 

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

18
.00

 U
hr

 P
at

ro
zin

iu
m

: H
oc

ha
m

t, 
Pr

oz
es

sio
n z

um
 F

eld
kre

uz
 de

r  
Fa

m.
 M

us
ch

el 
/ S

eg
nu

ng
 d.

 K
rä

u-
ter

bü
sc

he
l, a

ns
ch

l. S
teh

em
pfa

ng
  

Fr
eit

ag
, 1

6.0
8.2

02
4;

  
Hl

. S
tep

ha
n v

. U
ng

ar
n 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 1
7.0

8.2
02

4;
  

 
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Kr
äu

ter
str

äu
ße

 w
er

de
n g

es
eg

ne
t 

† M
ar

ia 
Kl

ing
 

 
 

So
nn

ta
g,

 18
.08

.20
24

;  
20

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

L1
: S

pr
 9,

 1-
6 

L2
: E

ph
 5,

 15
–2

0  
Ev

.: J
oh

 6,
 51

-5
8 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
,  

Kr
äu

ter
str

äu
ße

 w
er

de
n g

es
eg

ne
t 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
Kr

äu
ter

str
äu

ße
 w

er
de

n g
e-

se
gn

et,
 m

itg
es

tal
tet

 vo
n d

er
 

Gr
up

pe
 R

UM
 

 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 0
9.

08
.2

02
4 

– 
18

.0
8.

20
24

 
    



Seite 22	 Donnerstag, den 1. August 2024� Bodnegger Mitteilungen
   

 
 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Fr
eit

ag
, 1

6.0
8.2

02
4;

  
Hl

. S
tep

ha
n v

. U
ng

ar
n 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
 

 

Sa
m

st
ag

, 1
7.0

8.2
02

4;
  

 
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Kr
äu

ter
str

äu
ße

 w
er

de
n g

es
eg

ne
t 

† M
ar

ia 
Kl

ing
 

 
  

So
nn

ta
g,

 18
.08

.20
24

;  
20

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

L1
: S

pr
 9,

 1-
6 

L2
: E

ph
 5,

 15
–2

0  
Ev

.: J
oh

 6,
 51

-5
8 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
,  

Kr
äu

ter
str

äu
ße

 w
er

de
n g

es
eg

ne
t 

 17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
Kr

äu
ter

str
äu

ße
 w

er
de

n  
ge

se
gn

et,
  

mi
tge

sta
lte

t v
on

 de
r G

ru
pp

e 
RU

M 

 

Mo
nt

ag
, 1

9.0
8.2

02
4;

  
Hl

. J
oh

an
ne

s E
ud

es
 

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 

Di
en

st
ag

, 2
0.0

8.0
7.2

02
4  

Hl
. B

er
nh

ar
d v

. C
lai

rva
ux

 
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 

 
 

Mi
ttw

oc
h,

 21
.08

.20
24

;  
Hl

. P
ius

 X
.  

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
9.0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

Do
nn

er
st

ag
, 2

2.0
8.2

02
4;

  
 

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Fr
eit

ag
, 2

3.0
8.2

02
4;

  
Hl

. R
os

a v
. L

im
a 

08
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 2
4.0

8.2
02

4;
 F

es
t 

Hl
. B

ar
tho

lom
äu

s, 
Ap

os
tel

 
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

So
nn

ta
g,

 25
.08

.20
24

;  
21

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

Hl
. L

ud
wi

g, 
Hl

. J
os

ef 
v. 

Ca
las

an
za

 
L1

: J
os

 24
, 1

-2
a.1

5-
17

.18
b 

L2
: E

ph
 5,

 21
-3

2 
Ev

.: J
oh

 6,
 60

-6
9 

09
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 

9.0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

  
 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 1
6.

08
.2

02
4 

– 
25

.0
8.

20
24

 
    



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 1. August 2024� Seite 23

   
 

 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Gr
ün

kr
au

t 
 S

t. G
all

us
 un

d 
Ni

ko
lau

s 
Bo

dn
eg

g 
St

. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 2
4.0

8.2
02

4;
 F

es
t 

Hl
. B

ar
tho

lom
äu

s, 
Ap

os
tel

 
 

 
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

So
nn

ta
g,

 25
.08

.20
24

;  
21

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

Hl
. L

ud
wi

g, 
Hl

. J
os

ef 
v. 

Ca
las

an
za

 
L1

: J
os

 24
, 1

-2
a.1

5-
17

.18
b 

L2
: E

ph
 5,

 21
-3

2 
Ev

.: J
oh

 6,
 60

-6
9 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
  

 

Mo
nt

ag
, 2

6.0
8.2

02
4;

  
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

 

Di
en

st
ag

, 2
7.0

8.0
7.2

02
4  

Hl
. M

on
ika

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 
 

 

Mi
ttw

oc
h,

 28
.08

.20
24

;  
Hl

. A
ug

us
tin

us
  

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

Do
nn

er
st

ag
, 2

9.0
8.2

02
4;

  
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

19
.00

 U
hr

 In
ne

n-
Ze

it 
Lo

bp
re

is-
Ge

be
t-G

es
an

g 
 

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

Fr
eit

ag
, 3

0.0
8.2

02
4;

  
Hl

. H
er

ibe
rt 

v. 
Kö

ln 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
08

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
09

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 3
1.0

8.2
02

4;
  

Hl
. P

au
lin

us
 v.

 T
rie

r 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
14

.00
 U

hr
 T

ra
uu

ng
 de

s P
aa

re
s  

Ine
s u

nd
 A

nd
re

as
 Je

ns
ch

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 

 
 

So
nn

ta
g,

 01
.09

.20
24

;  
22

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

L1
: D

tn 
4, 

1-
2.6

-8
 

L2
: J

ak
 1,

 17
-1

8.2
1b

-2
2.2

7 
Ev

.: M
k 7

, 1
-8

.14
-1

5.2
1-

23
 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
, 

an
sc

hli
eß

en
d S

eg
nu

ng
 de

s  
Eh

ep
aa

re
s H

an
s u

nd
 R

os
a O

ffe
n-

wa
ng

er
 zu

r F
eie

r d
er

 D
iam

an
ten

en
 

Ho
ch

ze
it 

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s  
 St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

10
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

  

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 2
4.

08
.2

02
4 

– 
01

.0
9.

20
24

 
    



Seite 24 Donnerstag, den 1. August 2024 Bodnegger Mitteilungen

  
 
Freitag, 02. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Aaron, Max, Mario, Benedikt 
Samstag, 03. August 2024 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Thara, Franka, Timo, Franziska K., Moritz, Hanna 

R. 
Freitag, 09. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lotta, Greta, Binta-lisa, Talea 
11.30 Uhr Trauung des Paares 
 Rebekka Kowal und Dominik Zurga 
 Franka, Maria 
Sonntag, 11. August 2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Hanna H., Karl, Paul, Thara, Anna, Isabel 
Freitag, 09. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lotta, Greta, Binta-Lisa, Talea 
11.00 Uhr Trauung des Paares 
 Rebekka Kowal und Dominik Zurga 
 Franka, Maria 
Sonntag, 11. August 2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Hanna H., Karl, Paul, Thara, Anna, Isabel 
Freitag, 16. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Max, Mario, Rafael, Hannes K. 
Sonntag, 18. August 2024 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Laurin, Benedikt, Binta-Lisa, Franziska K., Lisa, Lea 
Freitag, 23. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Chiara, Sarina, Emma, Marie 
Sonntag, 25. August 2024 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Talea, Franka, Aaron, Benedikt 
Freitag, 30. August 2024 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Annabelle, Felix, Timo, Maria 

 
Kapellensanierung  
St. Maria und Wendelin, Oberwagenbach 
Viele Gewerke haben schon begonnen, aber leider mussten wir 
schon zu Beginn feststellen, dass es am Mauerwerk mehr Schä-
den gibt, als zuerst angenommen. Da bei Sanierungen von Denk-
mälern immer das Landesdenkmalamt mit ins Boot geholt werden 
muss, gab es vor Ort Termine, um weitere Maßnahmen abzustim-
men. Doch wir sind zuversichtlich, dass der Bauzeiten-Plan ein-
gehalten werden kann. 
Persönlich kann ich Ihnen aber heute schon versprechen, dass 
das Kleinod wieder wunderschön erstrahlen wird, wenn die Bau-
stelle an ein Ende kommt! 
 

                      
 

 
  

 

 
  

 
 

 

                              
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Sanierung und Anbau Kaplaneihaus 
Nachdem die öffentliche Ausschreibung läuft, werden wir die Fir-
men demnächst beauftragen können. Am Mangenfest, zu dem 
wir Bischof em. Dr. Gebhard Fürst als Festgast und Festprediger 
gewinnen konnten, möchten wir gerne um 14 Uhr einen symbo-
lischen ersten Spatenstich tätigen. Während des Gemeindefes-
tes stehen Ihnen alle Mitglieder des Kirchengemeinderates und 
ich gerne für Fragen zum Bau zur Verfügung. 

                      
 

 
  

 

 
  

 
 

 

                              
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ich wünsche Ihnen auch im Namen des KGRs einen sonnigen 
Sommer und eine schöne Ferienzeit. 
Dagmar Deuringer 
Kirchenpflegerin 
 

Information – Hinweis
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist vom 19. August bis einschließ-
lich 06. September 2024 nicht besetzt. 
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt 
Frau Anita Friedrich im Pfarrbüro in Schlier. 
Frau Friedrich ist unter 07529/854  oder 
StMartin.Schlier@drs.de zu erreichen. 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.   Lk.12, 48 
  
„Au weia!“, schießt es mir durch den Kopf, „ist es schon so weit?“ 
Wenn die Alten beginnen, immer wieder dieselben Geschichten zu 
erzählen, beginnen andere, ihre Worte nicht immer so ganz ernst 
zu nehmen. (Manchmal ist das auch bei jungen so...) 
Mir jedenfalls fällt plötzlich auf, dass ich über genau diesen Bibel-
vers schon mal was geschrieben habe, irgendwann. Ich erinnere 
mich nämlich noch genau an das, was mich mit dem Spruch 
verbindet, mehr als mein halbes Leben lang. Die Lehrerin in der 
Schule, die es doch nur gut gemeint hat, wahrscheinlich. Sie 
wollte mich bestärken, meine Gaben und Fähigkeiten einzusetzen, 
wahrscheinlich. Wollte, dass ich mir selbst mehr zutraue, wahr-
scheinlich. Sie sagte mir genau diesen Spruch. Und mich hat er 
mehr unter Druck gesetzt, als ermutigt, damals. Blöd gelaufen. 
Ich bin ihr deshalb nicht gram. Aber ich werde einen Teufel tun und 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser sagen, dass Sie ihre Gaben und 
Fähigkeiten zum Guten nutzen sollen! Warum auch? Wir erzählen 
bei Kirchens (und darüber hinaus) seit weit mehr als 2000 Jah-
ren immer wieder dieselben Geschichten... Nehmen wir Men-
schen uns selbst (und andere!) eigentlich ernst? Manfred Bürkle 
  
Wochenplan 
  
Vom 29.07. bis 02.08. 
findet im Ev. Gemeindehaus in Vogt unser jährliches Ferienpro-
gramm statt. 
In dieser Zeit sind dort keine anderen Veranstaltungen möglich. 
  
Freitag, 02. August 
12.30 Uhr Mittagsmahl. Zusammen mit den Kindern des Feri-

enprogramms. 



Bodnegger Mitteilungen Donnerstag, den 1. August 2024 Seite 25

Gemeinsam plaudern, lachen und essen im Ev. Gemeindehaus 
Vogt. Bitte bis Mittwoch, 12.00 Uhr anmelden. 
Sonntag, 04. August, 10. So.n.Trinitatis 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum 
Erbe erwählt hat!    Ps 33,12 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler:  Psalm 77 - Die persönliche Unruhe und 
ebenso die Unruhe aufgrund von Umbrüchen bewegt 
den Beter dieses Psalms und auch mich. Pfarrer i. 
R. Roland Hergert 

 Das Opfer ist für „Israelsonntag“ bestimmt. 
Montag, 05. August 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 06. August 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Donnerstag, 08. August  
17.30 Uhr  Gutenachtkirche für Kinder: Bunt wie ein Regen-

bogen im Pfarrgarten Vogt. Pfarrerin Ulrike Boss 
und Team 

Sonntag, 11. August, 11. So.n.Trinitatis 
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.    1.Petr. 5,5b 
10.15 Uhr Sommerpredigtreihe und Taufe im Pfarrgarten, 

Vogt:  „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch ver-
raten.“ – Matthäus 26,15. Pfarrer Jörg Boss 

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 

Die Jahresrechnung  
der Kirchengemeinde liegt vom 01. bis 08. August öffentlich aus. 
Wenn Sie Einsicht nehmen möchten, vereinbaren Sie gerne 
einen Termin im Pfarramt.

  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Gutenachtkirche für Kinder: Bunt wie ein Regenbogen  
Am Donnerstag, den 8. August feiern wir ab 17.30 Uhr Gute-
nachtkirche im Pfarrgarten Vogt. Wir freuen uns auf Familien 
mit kleineren Kindern (ca. 0-7 Jahre). Dieses Mal wollen wir uns 
spielerisch der biblischen Geschichte um Noah und seine Arche 
nähern. Am Ende dieser Geschichte steht ein Regenbogen am 
Himmel. Solche Regenbogenfarben sieht man auch in Seifenbla-
sen. Sie schillern bunt. Das wollen wir gemeinsam ausprobieren. 
Wie Noah staunen über die bunten Farben, singen, hören, spie-
len – bis wir müde werden. 
Wir freuen uns auf euch! Euer Kindergottesdienst-Team  
 

Alexa, Pixabay, Gutenachtkirche

Umbrüche was trägt in unruhigen Zeiten?  
04.08.24  Psalm 77 - Die persönliche Unruhe und ebenso die 
Unruhe aufgrund von Umbrüchen bewegt den Beter dieses 
Psalms und auch mich 
10.15 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler, Pfarrer i. R. 
Roland Hergert 

11.08.24   „Was wollt ihr mir geben? Ich will ihn euch verra-
ten.“ – Matthäus 26,15  
10.15 Uhr im Pfarrgarten in Vogt, Pfr. Jörg Boss 
18.08.24  Josef. Eine biblische Resilienz-Geschichte - Gene-
sis 50,20 
10.15 Uhr Evangelische Kirche Atzenweiler, Pfrin. Ulrike Boss 
25.08.24 Ich aber und mein Haus, wir wollen dem Herrn die-
nen.“ - Josua 24,15 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfr. Manfred Bürkle 
01.09.24 Keine Sommerpredigtreihe, 10.15 Uhr Evangelische 
Kirche Atzenweiler, Pfr. Manfred Bürkle 
08.09.24  Habe Mut zur Veränderung – Lukas 19,1-10 
10.15 Uhr im Pfarrgarten Vogt, Pfrin. Martina Kleinknecht-Wag-
ner aus Tettnang
 

Ulrike Boss

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Ökumenische Angebote

Einladung zum  
ökumenischen  
Friedensgebet 

Wir laden zum monatlichen ökumenischen Friedensgebet ein: 
am Montag, 05. August 2024, 

um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg. 
Am Vorabend des Hiroshima-Gedenktages wollen wir der 
Opfer von Hiroshima und Nagasaki gedenken, die uns mah-
nen, auf eine Welt ohne Atomwaffen hinzuarbeiten. 
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. Neh-
men Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie, jede*r 
Mitbetende ist wichtig für etwas mehr Frieden hier und überall! 

Sie sind ganz herzlich eingeladen! 
Vorbereitungsteam: Maria Beck-Brüll, Elisabeth Binetsch, Hei-
drun Clus  
Schon jetzt möchten wir darauf hinweisen, dass auch am 
Montag, dem 02. September, das monatliche Friedensgebet 
stattfinden wird.

 

       
            

  
 

    

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

       
            

  
 

    

  
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

Kindergartennachrichten

Kindergarten St. Martinus

Wir haben noch freie Plätze für ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ).

 Vervollständige als

unser Puzzle

KINDERGARTEN ST. MARTINUS BODNEGG
Interesse? Melde dich unter
07563 91348-48 | mdomnowski@kvz.drs.de

jetzt bewerben

ERZIEHERIN
 (m/w/d)

Naturkindergarten Schneckenhäuschen
 

Montessori-Naturkindergarten Schneckenhäuschen wird 
übertragen
Gerne möchten wir Sie informieren, dass sich beim Träger 
unseres Naturkindergartens Schneckenhäuschen eine Ände-
rung ergeben wird.
Zum 01. August 2024 wird der Montessori-Naturkindergarten 
Schneckenhäuschen von Sozialkraftwerk e.V. an die gemein-
nützige Organisation Entwicklungsfokus gUG (hafttungsbe-
schränkt) übertragen. Mit dieser Übertragung stellt der Träger 
seine Kindergärten – darunter das Schneckenhäuschen in 
Rotheidlen - auf eine noch solidere formale Basis. 
Für Sie, liebe Eltern, liebe Kinder und auch für den Kindergarten 
selbst und die Erzieherinnen ändert sich nichts. Alle Ansprech-
personen, Konzepte, etc. bleiben unverändert unter der Ent-
wicklungsfokus gUG bestehen. Lediglich die E-Mail-Adressen 
und die Webseite werden sich ändern.
Wir informieren Sie, sobald dies umgesetzt wurde. 
Gez. Hauptamt

Vereinsnachrichten

Bodnegg mobil e.V.

Ich muss zum Einkaufen? 
Zum Arzt? 
Zur Apotheke? 
Zum Besuch? 
Ins Krankenhaus? 
Zur Physio? 
und habe kein Auto? 
Wir fahren Sie! 
Dienstags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Donnerstags von 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitags von 08.30 - 13.30 Uhr 
Anruf genügt: 07520-920808 oder 015147080387 
montags und mittwochs zwischen 15.30 - 17.30 Uhr

Frauenbund Bodnegg 

Samstag, 17. August 2024 
Kräuterbüschelbinden für Maria Himmelfahrt 
um 15 Uhr bei Familie Martin im Hecht 
Zusammen wollen wir für den Gottesdienst Kräutersträuße bin-
den. Kräuterspenden jeglicher Art werden gerne entgegen 
genommen, so dass eigene Sträuße und Sträuße zur Weiter-
gabe an Gottesdienstbesucher gebunden werden können. Bitte 
Tasse mitbringen. 
  
Sonntag, 18. August 2024  
Gottesdienst mit Kräuterweihe mit Pfarrer Störzer  
10 Uhr in der Kirche Bodnegg 
Kräutersträuße dürfen gerne selbst mitgebracht werden, es wer-
den aber auch welche verteilt. Siehe auch Termin Samstag,  
17. August 2024. 
  
Am Montag, 02. September 2024, können Kinder im Rah-
men des Bodnegger Ferienprogramms auf dem unteren Schul-
hof ihre Schätze verkaufen/verschenken und tauschen. Der 
Spielsachen Floh- Schenk- und Tauschtag findet zwischen  
14.30 Uhr – 16.30 Uhr statt.  Es darf jedes Kind ein Stand in 
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Teppichgröße aufbauen (Teppich/Decke bitte selbst mitbringen). 
Der Ausstellungsplatz ist für Bodnegger Kinder reserviert. Inter-
essierte Käufer aus Nah und Fern sind herzlich Willkommen. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich. 
  
Terminänderung  
Die für Freitag, 13. September 2024 geplante Alpakawande-
rung wird auf Freitag, den 20. September 2024 verschoben

.

Kolpingfamilie Bodnegg

 

Das war unsere Mitgliederversammlung 
Bei schönem Sommerwetter begrüßte Vorsitzender Clemens 
Bock die zahlreichen Mitglieder im Kolpingheim. 
Präses Pfarrer Störzer stimmte die Anwesenden mit einem 
Impuls, der zum Schmunzeln anregte, auf die Mitgliederver-
sammlung ein. Er erzählte von dem Mann, der sich beim Rabbi 
beschwerte,dass er und die Mitbewohner des Zimmers sich 
gegenseitig auf die Nerven gingen. Der Rabbi gab ihm den 
Rat - nimm deinen Ziegenbock mit in das Zimmer. Nach einer 
gewissen Zeit kam der Mann wieder zum Rabbi und jam-
merte: Wir halten den Gestank von diesem Bock nicht mehr 
aus. Der Rat des Rabbis lautete: „Bringe den Bock wieder in 
den Stall.“ Das tat der Mann und von da an vertrugen sich die 
Bewohner des Zimmers. 
Danach folgten die Berichte: 
Schriftführer Hans Peter Weißhaupt brachte die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung. Insbesondere 
erwähnte er Vorstandssitzungen, die Mitgliederversammlung 
mit Sommerfest im Freien, den Ausflug nach Mindelheim mit 
Stadtführung, Museumsbesuch und Besichtigung der Außen-
anlage der Mindelburg und Veranstaltungen des Kolpingbe-
zirks und der IBK (Internationale Bodenseekonferenz der 
Kolpingfamilien Deutschland, Österreich und Schweiz) mit 
dem Maitreff auf der LGS Wangen. 
Veronika Hartmann erwähnte für die Gruppe Frauen unter 
anderem das Grabgesteck- und Palmenbasteln, einen Grill-
nachmittag, die Mithilfe bei der Kleidersortierung in Laupheim, 
das gemütliche Beisammensein und die Durchführung von 
Roratecafé zu Gunsten von dem Förderkreis für tumor- und 
leukämiekranke Kinder in Ulm e.V. und dem Kolpingcafe für 
Ärzte ohne Grenzen. 
Der Kassier Martin Fuchs erläuterte den Kassenbericht 2023, 
in dem er Einnahmen und Ausgaben vorstellte. Besonders ver-
wies er darauf, dass der Reinerlös der Cafe-Aktionen in Höhe 
von 850 Euro gespendet wurde. 
Schriftführer Hans Peter Weißhaupt erklärte, dass die Kassen-
prüfer Hubert Bröhm und Peter Wilhelm dem Kassier eine voll-
ständige und einwandfreie Kassenführung bestätigen 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig. 
Mit einem Hinweis auf den geplanten Ausflug nach Scheidegg 
im September und den Vorüberlegungen für die 100 Jahrfeier 
in 2025 und Dankesworten an alle, die etwas zum Abend und 
während des ganzen Jahres für die Präsenz der Kolpingfami-
lie in der Gemeinde beigetragen haben, endete die Mitglie-
derversammlung. 
Zum Schluss konnten alle die schon fertig gegrillten Würste 
und Steaks, die Wecken und das herrliche Salatbuffet genie-
ßen. 
Gut gestärkt klang der Abend in geselliger Runde aus. 

Termine  
-	 Sonntag, 18. August 13 Uhr Treffpunkt beim Kolpingheim zur 

Wallfahrt nach Maria Steinbach 
-	 Ausflug Samstag 7. September nach Scheidegg - nähere Infos 

später
 

Kolpingfamilie Bodnegg Frauen
Einladung zur Wallfahrt nach Maria Steinbach  
Am 18.8.24 fahren wir um 13.00 Uhr beim Kolpingheim ab. 
Ziel ist Maria Steinbach, dort möchten wir in der Wallfahrtskir-
che eine kl. Andacht halten. Danach werden wir in der Umge-
bung zum Kaffeetrinken gehen. 
Bitte bis 15.8. anmelden bei V. Hartmann Telf. 07520/2416. 
Wir bilden Fahrgemeinschaft

Schützenclub Hubertus

Schützengrillfest am 3. August 2024 
Am Samstag, den 3. August 2024 ab 19 Uhr findet unser all-
jährliches Sommerfest im bzw. am Schützenhaus in Hargar-
ten statt. 
Hierzu sind alle Schützen mit Angehörigen recht herzlich ein-
geladen. 
Unsere Schützenkönigin Daniela Egger lässt es sich nicht neh-
men und gibt zu diesem Anlass ein Fass Bier aus. 
Wir würden uns sehr über viele Gäste freuen. 
Ursula Fecker 
(Pressewart)

Was sonst noch interessiert

Altglas-Abholservice der Liebenau Teil-
habe Rosenharz 
Sammelt sich bei Ihnen auch immer so viel Altglas 
an? Wir haben die Lösung: Um die Inklusion und 
die soziale Teilhabe der Menschen mit Behinde-
rungen zu fördern, bieten wir ab Montag, den 24. 

Juni 2024 wieder den Altglas-Abholservice an! Ein kleiner inklu-
siver, ehrenamtlicher Sammeltrupp wird an den unten genannten 
Tagen durch die Straßen von Bodnegg gehen und das von Ihnen 
bereitgestellte Altglas einsammeln und anschließend entsorgen. 
Wir bitten Sie, das Altglas in einem Mehrzweckbehälter an den 
Straßenrand zu stellen, um unserem Team das Einsammeln zu 
erleichtern und unnötigen Müll zu vermeiden. Die Behältnisse, 
welche von Ihnen bereitgestellt werden, nehmen wir nicht mit! Wir 
bedanken uns schon mal im Voraus und hoffen, dass wir Ihnen 
damit etwas Gutes tun können. 
Altglas-Abholservice Termine von jeweils 13:00-15:30 Uhr: 
Bodnegg:	 19.08.		  16.09.2024 
(Im Brühl, Blumen- und Dichterstraßennamen) 
Rotheidlen/Kofeld:	 26.08.		  23.09.2024 
(Eggenberg, Laubern, Billen) 
Rosenharz:	 05.08.	 02.09.	 30.09.2024 
Bodnegg:	 12.08.	 09.09.	 07.10.2024 
(Dorfmitte, Straßen mit Vogelnamen und Im Weingarten) 
Fachzentrum Rosenharz
 
Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober vom 
09.08. bis 11.08.2024  
Ein Wochenende mit Musik und Unterhaltung. 
Freitag, 09.08., ab 19:00 Uhr Auftakt mit den „Finkel-Buam“, 
Samstag, 10.08., ab 17:00 Uhr zur Feierabendhockete mit Ves-
perangebot spielen „Alois und seine Musikanten“, 
Sonntag, 11.08., 08:45 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Pro-
zession zum Patrozinium, ab 10:30 Frühschoppen- und Mit-
tagsunterhaltung mit der Musikkapelle und Jugendkapelle 
Waldburg-Hannober, 
Am Sonntag Mittagessenangebot. Kaffee- und Kuchenverkauf 
durch den Kirchenchor Hannober. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Hannober e. V. 
T. Linde, Schriftführer
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Ravensburg spielt 2024 
Die größte Spielemeile Oberschwabens  
„Ravensburg spielt“ findet am 7. und 8. September statt: Vier 
Aktionsbereiche zum Mitmachen, drei Bühnen mit spannen-
den Shows und viele Highlights in der ganzen Altstadt erwar-
tet die Besucherinnen und Besucher. 
Ravensburg verwandelt sich am letzten Sommerferienwochen-
ende wieder zur größten Spielemeile Oberschwabens. Die Ver-
anstaltung ist auch in diesem Jahr für alle Besucherinnen und 
Besucher kostenfrei. Das Konzept der Begegnung, Kommuni-
kation und Interaktion durch Spiele soll Menschen zusammen-
bringen. 
Die Spielemeile ist in vier Aktionsbereiche unterteilt. Auf dem 
Marienplatz finden sich alle Stände rund um das Thema „klassi-
sches Spielen“. Zahlreiche Verlage und Spielwarenhersteller bie-
ten die Möglichkeit, neue und altbewährte Spiele zu testen. Die 
Besucherinnen und Besucher können sich neben den Angebo-
ten von Ravensburger auf zahlreiche neue Spieleverlage freuen, 
die erstmals bei „Ravensburg spielt“ dabei sind, wie Schmidt 
Spiele und Jumbo. In die digitale Welt der Spiele  kann man bei 
den Ständen von Nintendo und Edurino eintauchen. Die Kirch-
straße steht unter dem Motto  „Basteln, gestalten und entde-
cken“. Hier präsentieren sich neben bekannten Marken Vereine 
und kirchliche Einrichtungen mit interaktiven und kreativen Ange-
boten. Neu in diesem Jahr ist der Bereich Modellbau, bei dem 
sich die Firmen Faller, NOCH, Herpa und die Eisenbahnfreunde 
Ravensburg-Weingarten e. V. zusammengeschlossen haben, um 
das Thema zu präsentieren. Auf dem südlichen Marienplatz wid-
men sich Ravensburger Sportvereine sowie Rettungsdienste und 
Polizei dem Thema „Spiel und Sport“  mit tollen Darbietungen 
und Mitmachangeboten – für Fußball-Fans ist der Hirschgraben 
die erste Adresse, dort präsentiert sich erstmals der VfB Stuttgart. 
Neben den vier Aktionsbereichen gibt es ein buntes Programm 
auf drei Bühnen: Auf der Ravensburger Bühne auf dem Marien-
platz wird mit XXL Spielen und Animationsprogramm für Spiel 
und Spaß gesorgt. Auf der Bühne im Hirschgraben präsentie-
ren sich Ravensburger Tanzschulen mit ihren Choreografien. Auf 
dem südlichen Marienplatz sind Vorführungen der Kunstradfah-
rer und Tanzshow-Einlagen zu sehen. 
Das Rahmenprogramm bietet an beiden Veranstaltungstagen 
zahlreiche Highlights: Ganztägig wird im Schwörsaal ein Rie-
sen-Puzzle zusammengesetzt und im Kornhaussaal findet von 
Samstag auf Sonntag die lange Spielenacht bis 2 Uhr statt. 
Das gesamte Programm ist ab Ende August in der Tourist 
Information sowie online unter www.ravensburg.de/rvspielt 
erhältlich. 
Ravensburg spielt 2024 
Samstag 7. und Sonntag 8. September, 11 bis 18 Uhr 
Innenstadt Ravensburg 
weitere Informationen www.ravensburg.de/rvspielt
 
Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt 
Baienfurt e.V. 
Wir laden Sie herzlich ein, zu einem besonderen und festli-
chen Kirchenkonzert mit dem Oboenensemble „Les Hautbois 
du Roi“ (die Oboen des Königs), am Sonntag, 18. August 2024,  
19.00 Uhr in die Katholische Pfarrkirche Baienfurt unter der Lei-
tung von Fabio Croce. 
Fabrio Croce war Dirigent der Musikkapelle Waldburg-Hannober. 
Nach dieser Zeit hat er bei Altusried mit einem Geschäftspart-
ner eine Oboenwerkstatt gegründet. Mittlerweile bringen viele 
Musikanten aus ganz Europa ihr Instrument in ihre Werkstatt zur 
Reparatur. 
Fabio Croce schreibt: Unser Ensemble wurde im Jahre 2023 
gegründet. Anlass war ein Konzert zum Abschluss eines Oboen-
workshops. Seitdem wächst es stetig und die Begeisterung ebbt 
nicht ab. Die Mitglieder sind sehr begabte Laienmusiker/innen, 
die ihre Instrumente lieben. 
Sie haben alle den Wunsch, die Oboe und deren Familie weiter 
zu vertiefen und noch besser kennen zu lernen. 
Der Eintritt ist frei um Spenden wird gebeten. 
 

 

Spohn-Gymnasium Ravensburg  
Adina Schmid aus der Gemeinde Bodnegg hat in diesem Jahr am 
Spohn-Gymnasium in Ravensburg erfolgreich ihr Abitur abgelegt. 
Wir gratulieren Adina ganz herzlich zum bestandenen Abitur und 
wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute und viel Erfolg! 
Schulleitung und Kollegium
 
Die Gemeinde Schlier 
sucht zum Schuljahresbeginn 2024/2025 eine Schulbegleitung 
(m/w/d) für eine Schülerin als Eingliederungshilfe nach dem SGB 
VIII an der Grundschule Schlier Ihre Aufgaben: Unterstützung der 
Schülerin im Unterricht bei Alltagssituationen, Mithilfe bei der 
Organisation und Strukturierung von Aufgaben, Unterstützung bei 
der Kommunikation mit Mitschülern sowie Lehrkräften. Wir bie-
ten: Vergütung nach TVöD-SuE S 2, Voraussichtliche Arbeitszeit 
ca. 25-30 %; richtet sich nach dem individuellen Hilfebedarf der 
Schülerin und wird bei Bedarf angepasst Haben wir Ihr Interesse 
geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden 
Sie Ihre Unterlagen – gerne auch per E-Mail (boehme@schlier.de) 
- bis spätestens 15. August 2024 an die Gemeinde Schlier, Rat-
hausstraße 10, 88281 Schlier. Für nähere Auskünfte steht Ihnen 
gerne Frau Böhme unter 07529 977-48 oder boehme@schlier.de 
zur Verfügung.
 
20. Wangener Kulturnacht 
Abwechslungsreiches Programm bei der 20. Wangener Kul-
turnacht  
Musik, Theater, Tanz, Literatur und Kunst in der Altstadt 
Am Freitag, 2. August findet die Wangener Kulturnacht bereits 
zum 20. Mal statt. Lokale und regionale Kulturschaffende präsen-
tieren an verschiedenen Schauplätzen über die Innenstadt ver-
teilt Musik, Theater, Literatur, Kino, Tanz und Kunst. Eröffnung ist 
um 19 Uhr auf dem Marktplatz. Dort gibt es den ganzen Abend 
über Köstlichkeiten aus der Toskana. Der Eintritt ist zu allen Ver-
anstaltungen frei. Bei schlechtem Wetter finden die Openair-Auf-
tritte in geschlossenen Räumen statt. 
  
Italienischer Abend 
Am Samstag, 3. August, lädt die Stadt Wangen gemeinsam mit 
Prato zum Italienischen Abend auf dem Marktplatz ein. Ab 19 Uhr 
unterhält Künstlerinnen und Künstler aus Prato das Publikum. 
Das Duo Daniela und Claudio präsentiert gemeinsam mit einer 
Pianistin klassische Stücke und die Band Red Led spielt haupt-
sächlich italienische Popmusik. Zudem tritt der ukrainische Frau-
enchor Vyschyvanka unter der Leitung von Anastasiia Marynych 
auf. Für das leibliche Wohl sorgt wie bei der Kulturnacht der Cir-
colo I Risorti mit toskanischen Spezialitäten. Zu dieser Veranstal-
tung ist der Eintritt ebenfalls frei. 
INFO: Ausführliche Informationen gibt es im Flyer, der an allen 
öffentlichen Stellen in Wangen zum Mitnehmen ausliegt. Aktuelle 
Änderungen und alle Informationen zum Schlechtwetterprogramm 
finden Sie auf https://www.wangen.de/kulturnacht.
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Viel Spaß in der Schule, 
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst, 

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise
Wir wünschen Dir,  

6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Herzlichen Dank an alle, die

Verena Deisl
geb. 23.02.1931 gest. 11.07.2024

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck ge-
bracht haben.

Ein besonderer Dank gilt Gemeindereferentin 
Frau Frosdorfer für die würdevolle Trauerfeier 
und dem Pflegeteam von St. Johann in Tettnang.

Bodnegg, im Juli 2024 Familie Weißhaupt

DANKSAGUNG

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft im Kampf gegen 

Herzkrankheiten – eines Tages 

vielleicht auch Ihnen. 

Unterstützen Sie uns mit einer Spende!

DE71 5005 0201 0000 9030 00
Spendenkonto

www.herzstiftung.de/spenden
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Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt” Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 01.08. bis Samstag, 03.08.24

Hackfl eisch gemischt vom Schwein und Rind 100 g 1,29 €

Rindersteak aus der Hüfte auch mariniert 100 g 2,79 €

Weißwürstle wohlschmeckend 100 g 1,39 €

Schinkenwurst frisch und lecker 100 g 1,49 €

Kosakensalat lecker 100 g 1,39 €

Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

Lust auf eine perfekte
Work-Fun-Balance?

Entdecke, wie überraschend anders eine Ausbil-
dung und ein Job im Bereich Steuern sein kann.

Wir suchen:
> Auszubildende als Steuerfachangestellte m/w/d
> Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m/w/d
> Steuerfachangestellte und Steuerfachwirte m/w/d
> Sachbearbeiter Lohn und Gehalt m/w/d
> Bachelor - Steuern m/w/d

Jetzt bewerben

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Dt. Post AG

Hier können alle etwas bewirken. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift:  
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an:  
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie  
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Mitarbeiter (m/w/d) Betriebsgastronomie
Ravensburg • Vollzeit • Befristet • Job-ID: 43739

Sie nehmen Lebensmittel an, lagern sie sachgerecht und 
versorgen in unserem Betriebsrestaurant die Mitarbeiten-
den mit leckeren Speisen, Snacks und Getränken. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


